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Es sommert immer noch, doch 
sind wir schon alle neugierig, 
was uns der Herbst bringt. 

Mit der Russlandkrise ab Februar 
2022 belegten mehrere Staaten sowie 
die Europäische Union Unterstützer 
des Putin-Regimes mit Sanktionen. 
Seither treibt auf der einen Seite die 
Angst vor Inflation das Kapital in 
Immobilien und eine hohe Nach-
frage trifft auf gleichbleibendes An-
gebot. In der Folge steigen die Preise 
kurzfristig. Auf der anderen Seite 
wachsen Zinsen und Preise für Ma-
terialien an – das senkt die Rentabi-
lität der Investitionen (Neubau und 
Renovierung). Daher blicken wir je 
nach Optimismustalent mehr oder 
weniger gespannt auf das Kommen-
de. Wie die Teuerung bekämpfen, 
ohne durch steigende Zinsen Schul-
denberge explodieren zu lassen? 

Auch in St. Ruprecht mussten einige 
Vorhaben verschoben bzw. zurückge-
stellt werden. Wann die Gemeinnüt-
zige Wohnungs- und Siedlungsgen. 
Ennstal ihr Projekt „7 Wohneinhei-
ten und Tagesbetreuung St. Ruprecht 
an der Raab“ mit dem Um- und Zu-
bau des ehemaligen Maningerhauses 
umsetzen wird, ist uns noch nicht 
bekannt; die Ausschreibungen sind 
im Gang. Abgeschlossen wurde in-
des die Vergrößerung der Zahnarzt-
praxis Dr. Wilhelm in der Unteren 
Hauptstraße. Auch die Planung für 
die Errichtung eines Gehsteiges in 
der Dietmannsdorferstraße vom 
Eschenweg beginnend bis zum Bahn-
hof sollte bald fertiggestellt sein und 
nach Ausführung für mehr Sicherheit 
der Schulkinder sorgen. In der Zwi-
schenzeit wurde zudem die Renovie-
rung des Spitalkreuzes abgeschlossen 
und bedeutet nun gemeinsam mit 
der neu gestalteten Kreuzung und 
dem Straßenneubau samt Geh- und 
Radweg bis zur Nordausfahrt eine 
Verschönerung des oberen Marktes. 

In der Regierungssitzung am 11. 
August 2022 wurde auf Antragstel-
lung von LH-Stellv. Anton Lang 
einstimmig beschlossen, einer Lan-
desstraßenverlegung zuzustimmen. 
Die Marktgemeinde erklärt sich be-
reit, die L362 von der Südeinfahrt 
auf einer Länge von 1.750 Metern 
bis zum Spitalkreuz zu übernehmen. 
Im Gegenzug übernimmt das Land 
zum Zwecke der Verbindung zum 
höherrangigen Straßennetz den Ab-
schnitt der Oberen Hauptstraße ab 
dem Spitalkreuz bis zur Anbindung 
an die B64 bei der Nordeinfahrt als 
Landesstraße. Dieser Abschnitt weist 
eine Gesamtlänge von 735 Metern 
auf und wurde von der Marktge-
meinde entsprechend dem Stand der 
Technik als Landesstraße ausgebaut. 
Straßenbegleitend wurde auch ein 
Geh- und Radweg errichtet. Für die 
letztmalige Instandsetzung des auf-
zulassenden Landesstraßenabschnit-
tes wird ein einmaliger Pauschalbe-
trag in der Höhe von EUR 850.000 
an St. Ruprecht geleistet. 

Ich freue mich ebenso, dass der Bau-
fortschritt der Südspange schon so 
weit gediehen ist und die Fertigstel-
lung bis Ende des Jahres eingehalten 
werden kann. Zusätzlich zum Stra-
ßen- und Brückenneubau bekommt 
die Eisenbahnkreuzung eine Schran-
kenanlage. 

Im Wollsdorfer Industriegebiet Süd, 
nördlich von Erdbeer Bauer, hat die 
Firma Profine die von der Temmel 
Holding GmbH errichtete Halle be-
zogen, wo sie mit ca. 50 Mitarbeitern 
Kunststoff-Profile erzeugen wird. 

Am Sonntag, den 21. August 2022, 
wurde der FF-Zubau in Etzersdorf 
eingeweiht. Es hatte gewichtige und 
gute Gründe gegeben, die den Ge-
meinderat bewogen hatten, rund 
EUR 360.000 in einen neuen Zubau 

zu investieren. EUR 90.000 erhiel-
ten wir als Bedarfszuweisung vom 
ehemaligen LH Hermann Schützen-
höfer und EUR 30.000 vom Lan-
desfeuerwehrverband, somit verblie-
ben für die Marktgemeinde ca. EUR 
240.000. Ich glaube, dass dieser Be-
trag gut angelegt ist, gratuliere der 
Wehr nochmals sehr herzlich zu die-
sem Zubau und wünsche zugleich 
allen, die ihn benutzen werden, all-
zeit Erfolg und gutes Gelingen bei 
ihrem wichtigen Dienst für uns alle. 
Abschließend möchte ich mich bei 
Ihnen allen für die Unannehmlich-
keiten der vergangenen Monate – es 
gab kaum einen Flecken in der Ge-
meinde, an dem nicht gegraben und 
gebaut wurde – entschuldigen. 

Obwohl wir noch viel vorhaben, 
hoffe ich, dass es in nächster Zeit 
doch etwas ruhiger wird. In diesem 
Sinne wünsche ich einen schönen 
Herbst. 
Ihr Bürgermeister

Herbert Pregartner

Persönlich erreichen Sie mich unter 
0676 / 733 45 06

In eigener Sache
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!
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  Amtliche Mitteilungen

Herbert Pregartner

Ortschronik
Meldung bezüglich Häuserliste

Statistik Austria
Erhebungen 

und Info

Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 19.05.2022 und 30.06.2022

Vermessung Geh- und Radweg
Die für den im Jahr 2020 errichteten 
Geh- und Radweg Etzersdorf-Rolls-
dorf durchgeführte Endvermessung 
wurde beschlossen.

Straßensanierungen
Die Sanierung vom Fiedler-Meis-
ter-Weg und vom Reiterweg wird ge-
meinsam mit der ABT 7 des Landes 
Steiermark – Referat Bauausführung 
ländlicher Wegebau - durchgeführt.

Beantragung von Reisepässen,  
Personalausweisen, E-ID
Die Antragstellung für mit Haupt-
wohnsitz in St. Ruprecht/R. leben-
de Bürger*innen findet nur mehr 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
(Dienstag vormittags und Donners-
tag nachmittags) im Bürgerservice der  
Gemeinde St. Ruprecht/R. statt. 

Jugendforum
Das Nachfolgeprojekt zum Kinder-
gemeinderat mit dem Titel „Lebens-
ort Jugend“ wurde beschlossen.

Grenzberichtigungen
Die Vermessung der Richtigstellung 
von Grenzen in Fünfing und in Neu-
dorf wurde beschlossen.

FWP-Änderungen
Die FWP-Änderungen 1.15 „Quellen-
straße“ und 1.16 „Rollsdorf-Ort (Rei-
cher)“ wurden genehmigt.

Grundstücksübernahmen
Die Übernahme von Grundstücken 
in der KG Fünfing und KG St. Ru-
precht in das öffentliche Gut wurde 
beschlossen.

Jahresabschluss und Geschäfts- 
ordnung RWG
Der Jahresabschluss 2021 und die 
Festlegung der Geschäftsordnung der 
St. Ruprecht-Weiz-Industrieansied-
lungs GmbH wurden genehmigt.

Ordinationsumbau Dr. Wilhelm
Der Umbau der Ordination in der 
Unteren Hauptstraße 20 inklusive 
Kostenrahmen und Finanzierung 
wurde beschlossen.

Standortanalyse Photovoltaik- 
Freiflächen
Das Angebot betreffend eine gesamt-
gemeindliche Untersuchung zu Foto-
voltaik-Standorten wurde genehmigt.

Darlehen Hochbehälter Wollsdorf
Für die Finanzierung der Erweiterung 
des Hochbehälters Wollsdorf ist eine 
Darlehensaufnahme notwendig. Der 
Gemeinderat hat das Darlehen an den 
Bestbieter vergeben.

Die alte Ortschronik der Marktgemeinde St. Ruprecht/R. stammt aus 
dem Jahr 1995. Seit dieser Zeit ist viel passiert (Fusion, neue Vereine 
etc.). 

Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat dazu entschlossen, eine neue Chro-
nik auflegen zu lassen. Ein Bestandteil wird die Geschichte, d.h., die Besitzabfolge 
der Realitäten der Gemeinde sein – die sogenannte „Häuserliste“. 

Daher bitten wir jene Eigentümer, die keine Nennung in der Chronik 
wünschen, ein diesbezügliches Schreiben an folgende Adresse zu richten:

Haushalte in ganz Österreich 
werden zufällig aus dem 

Zentralen Melderegister für diver-
se Erhebungen ausgewählt. Aktuell 
führt die Statistik Austria folgende 
Befragungen durch:

Zeitverwendungserhebung (ZVE)
Die Ergebnisse der ZVE liefern 
grundlegende Informationen dazu, 
wie viel Zeit Menschen in Österreich 
mit Arbeit oder Schule, Sport, Freun-
de und Kultur verbringen.

PIAAC  - Welche Alltagsfähigkei-
ten haben Erwachsene?
Diese internationale Studie befasst 
sich mit verschiedensten Alltagstätig-
keiten von Erwachsenen und liefert 
Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.

Marktgemeinde St. Ruprecht/R.
z.H. Mag. Petra Maier – Ortschronik

8181 Untere Hauptstraße 27
oder

 buergerservice@st.ruprecht.at

Nähere Informationen unter:
www.statistik.at
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 AMTLICHE MITTEILUNG 
zugestellt durch Österreichische Post 

MEHR INFOS ZUR APP:  
WWW.CITIESAPPS.COM 

SSiiee  mmööcchhtteenn  aauucchh  eeiinnee  SSeeiittee  ffüürr  IIhhrreenn  BBeettrriieebb  ooddeerr  VVeerreeiinn  iinn  SStt..  RRuupprreecchhtt  
Melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt, schreibe Sie eine E-Mail an 
support@citiesapps.com oder beantragen Sie in der CITIES-App unter  
„Mein Profil“ eine Seite. 

 
 

 
St. Ruprecht verbindet sich! 
Liebe BürgerInnen verbinden auch Sie sich! 
 
SSeeiitt  AApprriill  22002222  mmaacchheenn  wwiirr  aallss  GGeemmeeiinnddee  ddeenn  
nnääcchhsstteenn  ggrrooßßeenn  SScchhrriitttt,,  iinnddeemm  wwiirr  TTeeiill  vvoonn  
CCIITTIIEESS  wweerrddeenn..  DDiieessee  iinnnnoovvaattiivvee,,  ddiiggiittaallee  
PPllaattttffoorrmm  ddeerr  ZZuukkuunnfftt  vveerrbbiinnddeett  uunnss  aallss  
GGeemmeeiinnddee  ––  oobb  iinn  ddeerr  RRoollllee  aallss  BBüürrggeerrIInn,,  
BBeettrriieebb  ooddeerr  VVeerreeiinn..  

Die App-Nutzung bringt  Vorteile für alle 
Beteiligten. Sie dient einerseits als Anlaufstelle 
für unsere BürgerInnen für sämtliche von der 
Gemeinde angebotenen Services und bietet 
zugleich Betrieben und Vereinen eine ideale 
Möglichkeit, sich selbst und Informationen zu 
ihren Angeboten, Produkten & Veranstaltungen 
zu präsentieren und mit BürgerInnen zu teilen.

Vorteile der CITIES-App für Sie als BürgerIn: 
• Völlig kostenlose Nutzung 

• Verbesserter digitaler Bürgerservice durch Zugang zu 

 sämtlichen wichtigen Services 

• Einfache & unkomplizierte Übermittlung von Anliegen & die Gewissheit,  

dass diese bei der richtigen Person landen und zeitnah bearbeitet werden 

• Schneller Download wichtiger Formulare direkt auf Ihr Mobiltelefon 

• Alle wichtigen Kontakte zu einzelnen Gemeindemitgliedern  

auf einen Blick 

• Übersicht aller in der Gemeinde stattfindenden Veranstaltungen & die  

Möglichkeit, diese zum eigenen Kalender hinzuzufügen 

• Nie wieder den Müllabfuhrtermin verpassen dank Reminder-Funktion & die 

Möglichkeit, den Jahresmüllkalender für Ihren Wohnort als PDF herunterzuladen 

• Zeit & Geld sparen durch attraktive Sammelpässe und Coupons 

• Tolle Gewinnspiele in der CITIES-Bonuswelt 

So funktioniert es: 

1. CITIES-App downloaden oder QR-Code scannen 

2. Als User registrieren 

3. Mit unserer Gemeinde verbinden 

 

 

„Über 80 Gemeinden in ganz Österreich sind bereits Teil von 
CITIES und nutzen die App regelmäßig - davon mehr als 3.500 
Betriebe und rund 2.500 Vereine. Und täglich werden es mehr. 
Lassen Sie uns gemeinsam die CITIES-App zu dem zentralen 
Informations- und Kommunikationsmittel in unserer Gemeinde 
machen und auf diese Weise unseren Teil zur Steigerung der 
regionalen Wertschöpfung beitragen.“ 

Ihr Bürgermeister 
Herbert Pregartner 



5

Bundespräsidentenwahl 2022
Allgemeine Informationen

D ie Bundespräsidentenwahl 2022 findet am 
Sonntag, den 9. Oktober 2022, statt. Als 
Stichtag für die Wählerevidenz wurde der 9. 
August 2022 festgesetzt. 

Zur Teilnahme an der Wahl sind Sie berechtigt, wenn Sie:

•	 spätestens am 9. Oktober 2022 den 16. Geburtstag ge-
feiert haben

•	 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind

•	 am Stichtag (9. August 2022) in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Jede wahlberechtigte Person hat nur eine Stimme und übt 
ihr Recht grundsätzlich persönlich entweder 

•	 vor Ort in ihrer Wählerevidenzgemeinde oder 

•	 mittels Briefwahl (Wahlkarte) auch außerhalb dieses 
Ortes aus.

 

  Amtliche Mitteilungen

Neben der stetig steigenden Kundenanzahl wurde das Geschäftsfeld um 
Versicherungen erweitert und wurden das geofin-Team und geofin-Netzwerk vergrößert.

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit von - bis 

1 St. Ruprecht/Raab
Volksschule St. Ruprecht/Raab
8181 Flurgasse 329

7.30 13.00

2 Fünfing-Wolfgruben-Grub
Volksschule St. Ruprecht/Raab
8181 Flurgasse 329

7.30 12.00

3 Unterfladnitz
Gemeindezentrum
8181 Unterfladnitz 101

7.30 12.00

4 Wollsdorf
Volksschule St. Ruprecht/Raab
8181 Flurgasse 329

7.30 12.00

5 Etzersdorf
Kindergarten Etzersdorf
8160 Etzersdorf 51

7.30 12.00

6 Rollsdorf
Volksschule Rollsdorf
8181 Rollsdorf 6

7.30 12.00

WAHLKARTE

Wahlkarten können schriftlich – bis spätestens 5. Okto-
ber 2022 – oder mündlich (NICHT telefonisch!) – bis 
spätestens 7. Oktober 2022 – bei der Wählerevidenzge-
meinde oder im Internet mittels Handysignatur (ID-Aus-
tria) beantragt werden. 

Jeder Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte ist zu be-
gründen. Duplikate für abhandengekommene Wahlkar-
ten dürfen nicht ausgefolgt werden!

Wichtige Informationen können dem Wahlkalender 
des Bundesministerium für Inneres (www.bmi.gv.at) entnommen werden.
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MEHR SICHERHEIT FÜR FUSSGÄNGER 

UND RADFAHRER DURCH 

GESCHWINDIGKEITSBESCHRÄNKUNG
30 km/h: Ortsgebiet

60 km/h: Begleitstraßen

80 km/h: Freilandstraßen

Höhere Sicherheit, geringere Spritkosten, weniger Lärm, gut fürs Klima!

Aufruf: Schick uns deine Idee zur autofreien Mobilität! Die besten Ideen werden wir umsetzen/fördern!

f
sög.at

facebook.com/soegruprechtergruene

instagram.com/soeg_st.ruprecht

Sa. 24.09.2022
Bitte bei Thomas Matzer, 03178/3573 anmelden: 
Sperrmüllhaushaltsmengen werden abgeholt. 
Bei Großmengen oder Entrümpelungen 
kontaktieren Sie bitte Herrn Peter Hofer 
unter 0664/444 34 58!

        Sperrmüllabholung

Mobilität_2022.indd   1 29.08.2022   17:26:41

Anzeige

Anzeige

Der Gemeinderat Klaus Stelzl



7

  Fraktionsberichte

Anzeige

Anzeige
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HR DI Franz Nöhrer 
Umwelt, Energie, Klima-
schutz und Landwirtschaft

Als Gemeinde müssen wir 
unseren Beitrag für die 
Energiewende und zur Er-
reichung der Klimaziele 
leisten, und dafür sind wir 
in mehreren Bereichen ge-
fordert: einerseits als Vor-
bild, wie bei der Errichtung 
von Photovoltaikanlagen, 
und andererseits beim 
Schaffen von Anreizen zu-
sätzlich zu den Bundes- 
und Landesförderungen, 
um die Errichtung von er-
neuerbaren Energieanlagen 
für Privathaushalte noch 
attraktiver zu machen. 

Die Genehmigung und die 
Errichtung von Auf-Dach-
anlagen im Bereich von Ge-
werbe- und Industrieobjek-
ten schreiten ebenso voran 
– trotzdem werden die An-
strengungen wahrschein-
lich nicht reichen, die ge-
setzten Ziele zu erreichen. 
Daher hat der Gemeinderat 
nach langen Überlegungen 
einen Beschluss über die 
weitere Erhebung von Po-
tenzialen und Kriterien von 
PV-Anlagen auf befestigten 
Flächen sowie von Freiflä-
chenanlagen gefasst. Vor 
allem bei den unterschied-
lichen Systemen an Frei-
flächenanlagen gilt es jetzt, 
vorausschauende raum-
planerische und langfristig 
wirksame nachhaltige Kri-
terien festzulegen. 

Zur Erreichung der Klimazie-
le werden auf nationaler und 
internationaler Ebene Ziele 

festgelegt und Förderprogramme 
entwickelt. Einen wichtigen Bei-
trag liefert die Stromerzeugung aus 
Photovoltaikanlagen. Angesichts der 
steigenden Energiekosten und der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen besteht innerorts, aber auch im 
Freiland eine verstärkte Nachfrage 
nach großflächigen PV-Anlagen. Pri-
mär liegt der Fokus auf der Nutzung 
von Dach- sowie befestigten Flächen 
(Parkplätze etc.). 

Hierfür wird in der ersten Projekt-
phase das Potenzial in der Gemein-
de ermittelt. In der zweiten Projekt-
phase werden die raumplanerischen 
Aspekte und Kriterien für die Er-
richtung von Photovoltaik-Freiflä-
chenanlagen durchleuchtet. 
Spätestens in der zweiten Projekt-
phase erfolgt eine Einbindung der 
Bevölkerung, der Unternehmen, 
der Experten und der Energiever-
sorger. Begleitet wird die Gemeinde 
bei diesem Prozess vom Raumpla-
nungs- und Stadtentwicklungsbüro 
Kampus.

Bei der Mittelschule St. Ruprecht wurde im Sommer eine E-Ladestation  
mit Fördermittel des Klima- und Energiefonds errichtet. Die Ladesta-
tion ist nur eine von vielen, die noch in St. Ruprecht aufgestellt werden. 

Beteiligt an der Errichtung waren Franz Nöhrer, das Bauhofteam und die Fir-
ma VariCon. 

Erneuerbare Energie – 
Photovoltaikanlagen

Neue E-Ladestation bei
der MS St. Ruprecht
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  Ausschuss für Umwelt, Energie, Klimaschutz und Landwirtschaft

Die FF Etzersdorf hat im Zuge des Zu- und Um-
baus der Feuerwehr auch das Heizsystem geän-
dert und wird zukünftig statt mit einer Gashei-

zung mit einer Wärmepumpe heizen. 

Gleichzeitig wurde auf dem Dach des Neubaus eine circa 
30-kWp-Photovoltaikanlage errichtet. Das Projekt wur-
de vom Innovationszentrum Weiz – DI Franz Kern – be-
treut. Errichtet wude die Anlage von der Firma Apfelland 
Energie. HBI DI (FH) Wolfgang Pregartner freut sich an-
gesichts der gestiegenen Energiepreise über den rechtzei-
tigen Umbau und Ausbau des Rüsthauses in Etzersdorf.

Derzeit wird auch bei den anderen Feuerwehren in unserer 
Gemeinde die Errichtung einer Photovoltaikanlage geprüft.

So konnte der neue Zubau der FF Etzersdorf im August 
feierlich eröffnet und durch Feuerwehrkurat Pfarrer Mag. 
Anton Herk-Pickl gesegnet werden. Der HBI durfte zu 
diesem besonderen Anlass  auch zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen. 

Einige Feuerwehrkameraden, die maßgeblich an den 2138 
freiwillig geleisteten Arbeitsstunden beteiligt waren, beka-
men  für ihre Leistungen hohe Auszeichnungen verliehen. 
So wurde OBI Lammer Friedrich sogar mit Verdienstzei-
chen des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes in 
Bronze geehrt.

Das Kommando möchte sich bei der Bevölkerung für den 
zahlreichen Besuch, bei allen Sachpreis-  und Mehlspeise-
spendern sowie bei allen Helfern bedanken. 

Feuerwehr Etzersdorf setzt 
auf grünen Strom

Gartenabfälle an Bächen

Strauchschnitt richtig entsorgen

Umweltschützer und Fischer ärgern sich immer 
wieder über die entsorgten Gartenabfälle an und 
in unseren Flüssen. Kaum zu glauben, aber es be-

lastet die Umwelt. So verfault zum Beispiel der entsorg-
te Grünschnitt, Äste verklausen den Bach und der Fluss 

kann nicht mehr richtig fließen. Wer glaubt, er würde 
dem Fluss etwas Gutes tun, bewirkt in Wirklichkeit das 
Gegenteil. Grundsätzlich gilt: Das Entsorgen von Grün-
schnitt im Bach widerspricht vollkommen den gesetzlichen 
Regelungen. 

Erlaubt

• Baum- und Strauchschnitt
• Heckenschnitt
• Rindenabfälle und Reisig
• Christbäume 

NICHT erlaubt:

• Paletten
• Großkisten
• Bauhölzer
• Schnittblumen, Topfpflanzen
• Grasschnitt, Laub, Heu, Stroh
• Biomüll

Falschablagerung:
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Anzeige

UNSERE KALENDER
2023 SIND DA!
Liebe GRAWE KundInnen!

Ab sofort können Sie in unserem Büro in St. Ruprecht zu 
den bekannten Öffnungszeiten gerne Ihre Kalender für 
2023 abholen! Wir freuen uns auf Sie!

Gottfried Fiedler und Brigitte Auer

Kundencenter 8181 St. Ruprecht • Untere Hauptstraße 14 
0664-40 00 666 • gottfried.fiedler@grawe.at 
0664-88 75 10 86 • brigitte.auer@grawe.at

Ein trainingsreicher Sommer 2022 neigt sich 
dem Ende zu. Mit großer Motivation der 
Teilnehmer*innen in meinen Kursen (www.

jk-traintogether.at) trainierten wir auch dieses Jahr 
im Zuge des Functional Outdoor Workout in Un-
terfladnitz den ganzen Sommer lang durch. Herz-
lichen Dank für eure Treue, euer Vertrauen und die 
wöchentliche Motivation beim Training. 

Ab Oktober trainieren 
wir wieder indoor.
Dienstags, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum Unterfladnitz
Schnupperstunde kostenlos
Kraft-, Ausdauer-, Koordinati-
ons- und Beweglichkeitstraining 

Für jedes Fitnesslevel geeignet!
Anmeldungen & Infos:

+43 664 780 41 14
kathi@jk-traintogether.at
www.jk-traintogether.at

Mit JK-traintogether FIT 
werden und FIT bleiben!

Anzeige

Steirerkraft Kernothek
Freu dich. Advent kommt bald.

Die Adventszeit naht, und es freut uns mitteilen 
zu können, dass dieses Jahr wieder die Lange 
Nacht der Steirerkraft Weihnacht in der Stei-

rerkraft Kernothek stattfinden wird! Und zwar am Frei-
tag, den 18. November, in der Steirerkraft Kernothek in 
Wollsdorf.

Die Türen stehen bis 20 Uhr offen, und die Besu-
cher*innen erwarten neben der -20%-Aktion auf alle 
Steirerkraft-Produkte (nur gültig in Haushaltsmengen 
und im Geschäft) auch alle neuen Themenführungen 
– kostenfrei und ohne Voranmeldung. Freuen Sie sich 
auf spannende Produktverkostungen und Weihnachts-
stimmung vom Feinsten.

Unsere neuen weihnachtlichen Geschenkverpackungen 
runden unser Angebot als steirischer Geschenkespezia-
list ab. 

Weitere Infos und weihnachtliche steirische Rezepte gibt es unter 
www.steirerkraft.com

Anzeige
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  Ausschuss für wirtschaftliche Angelegenheiten und Finanzen

Schulstartgeld 2022

Für Schüler*innen der ers-
ten und fünften Schulstufe, 
also ersten Klasse Volks-
schule und ersten Klasse 
AHS/MS, wird von der Ge-
meinde ein Schulstartgeld 
in Höhe von EUR 150 in 
BOHNI-Gutscheinen aus-
gezahlt.

Der Antrag muss bis zum 
Ende des Schuljahres im 
Gemeindeamt eingehen. 
Für Schüler*innen der 
Schulen in der Marktge-
meinde St. Ruprecht/Raab 
(VS St. Ruprecht, VS Rolls-
dorf und MS St. Ruprecht) 
erfolgt die Ausgabe am ers-
ten Elternabend anhand der 
Schülerlisten automatisch. 

Ein Download des Antrags 
ist für sie daher nicht not-
wendig. Voraussetzung ist 
der Hauptwohnsitz in un-
serer Gemeinde.

Rupert Hütter
Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten & Finanzen

Im Sinne des Leitspruchs Wirt-
schaftsraum – Zukunftsraum – 
Lebensraum soll der Wirtschafts-

raum Weiz – St. Ruprecht/Raab zu 
einer Zukunftsregion mit den bes-
ten Arbeits- und Lebensbedingun-
gen weiterentwickelt werden. So 
wird derzeit im Zuge des laufenden 
EFRE-IWB Förderprojekts „TIP 
Süd Phase II“ aktiv an den Themen 
Nachhaltigkeit, erneuerbare Energie 
& E-Mobilität gearbeitet. 

Dabei soll z.B. mittels wissenschaft-
licher Projektbegleitung gezeigt wer-
den, dass Investitionen in Wachstum 
und Beschäftigung sehr gut mit den 
lokalen und natürlichen Ressourcen, 
dem Klima sowie den sozialen Gege-
benheiten am Standort funktionie-
ren können.

Konkret werden hierfür aktuell 
über eine Zusammenarbeit mit der 
Technischen Universität (TU) Wien 
Konzepte für das Bodenmanagement 

Nachhaltige Betriebsansiedelungen 
im Wirtschaftsraum 

Weiz – St. Ruprecht/Raab

in unserer Region ausgearbeitet. Das 
Ziel lautet, die bisher durch den 
Wirtschaftsraum Weiz – St. Rup-
recht/Raab gesetzten Einzelmaßnah-
men in diesem Bereich in Zukunft 
zu einem umfassenden Maßnah-
menpaket für nachhaltige Betriebs-
ansiedelungen weiterzuentwickeln.

Der inhaltliche Fokus liegt dabei auf 
der Betrachtung von bodensparen-
den und flächeneffizienten Betrieben 
bzw. Bodenschutzkonzepten bei Be-
triebsanlagen.

Gemeinsam mit dem bestehenden 
Sachbereichskonzept Energie (SKE) 
der Stadtgemeinde Weiz und der 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
sowie des e5-Programms für energie-
effiziente Gemeinden soll somit ein 
substanzielles Umweltkonzept für 
den gemeinsamen Wirtschaftsraum 
entstehen. Die erarbeiteten Ergeb-
nisse werden im Herbst im Rahmen 
einer Veranstaltung präsentiert.

Platz für
UnternehmergeistMein steirischer 

Wirtschaftsraum
wirtschaftsraum.netwirtschaftsraum.net
+43 3172 603 800+43 3172 603 800

Platz für
UnternehmergeistMein steirischer 

Wirtschaftsraum
wirtschaftsraum.netwirtschaftsraum.net
+43 3172 603 800+43 3172 603 800

Platz für
UnternehmergeistMein steirischer 

Wirtschaftsraum
wirtschaftsraum.netwirtschaftsraum.net
+43 3172 603 800+43 3172 603 800

Platz für
UnternehmergeistMein steirischer 

Wirtschaftsraum
wirtschaftsraum.netwirtschaftsraum.net
+43 3172 603 800+43 3172 603 800
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Neuer Eingang und Parkplatz 
Der Wunsch von zahlreichen Bewohner*innen nach 
einem rückseitigen Eingang zum Freibad in Fünfing 
wurde von der Marktgemeinde dieses Jahr erhört und 
umgesetzt. Zahlreiche Familien nutzten die Möglich-
keit, einen eigenen Schlüssel gegen Kaution für den 
Saisonkarten-Eingang auszuborgen. 

Gleichzeitig hat sich die Gelegenheit ergeben, den von 
der Raab ausgebaggerten Kies sinnvoll und ohne gro-
ßen Aufwand zu verwerten. Ein neuer Pkw- und Fahr-
radabstellplatz wurde damit errichtet, somit sind genü-
gend Parkflächen für alle Badegäste vorhanden.

Dr. Dietmar Rechberger
Ordinationseröffnung

Facharzt für Unfallchirurgie, Facharzt für Orthopä-
die und Traumatologie, Arzt für Allgemeinmedizin.
Ihr Spezialist von der Universitätsklinik Graz für 

alle akuten oder chronischen Fragen rund um Ihren Be-
wegungsapparat.

Ich würde mich freuen, Sie in meiner neuen Wahlarztor-
dination in Wollsdorf bei Kumberg begrüßen zu dürfen.
Aufgrund der Ortsansässigkeit sind sehr flexible Termin-
vereinbarungen möglich.

Dr. Dietmar Rechberger
Am Wollsdorfweg 6 | 8062 Kumberg | Tel.: 0677 646 129 40 

E-Mail: ordi@dr-kumberg.at
http://www.dr-kumberg.at

Anzeige
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  Badausschuss

Peter Iberer
Badausschuss

Jedes Jahr wird von neuem 
überlegt, unser Freibad best-
möglich instand zu halten 
und attraktiver zu machen. 
Als Badausschuss-Obmann 
freut es mich sehr, dass die 
Projekte Hüpfpolster sowie 
der neue Hintereingang mit 
dazugehörigem Parkplatz 
finanziert und umgesetzt 
werden konnten. Das Fami-
lienerlebnisbad der Markt-
gemeinde in St. Ruprecht 
erfreut sich jedes Jahr großer 
Beliebtheit, und so wurden 
auch in diesem Sommer 
zahlreiche Besucher*innen 
begrüßt. 

Schon vor Ferienbeginn hat-
ten viele Schulklassen, auch 
aus den Nachbarortschaften, 
unser vielseitiges Angebot 
im Freibad genutzt. Dass 
Kinder schwimmen lernen 
und auch Spaß daran haben, 
ist ein großes Anliegen von 
Kornelia Linzer. Sie organi-
sierte gemeinsam mit dem 
FC-Donald zwei Flusscamps, 
bei dem sie und ihr Team 
mit zahlreichen „Wasser-
ratten“ großen Spaß hatten. 
Der auf der Anlage befind-
liche Beachvolleyball-Platz 
bildet traditionell den Aus-
tragungsort des gut besuch-
ten Beachvolleyball-Turniers. 
Ein großer Dank ergeht an 
die Veranstalter für das ab-
wechslungsreiche Ferienpro-
gramm in unserem schönen 
Familienerlebnisbad.

hüpfPOLSTER für Jung und Alt

Für die Errichtung des neuen 
hüpfPOLSTERs hat die Markt-
gemeinde insgesamt über EUR 

10.000 investiert. Zudem wurde das 
Projekt vom Amt der Stmk. Landes-
regierung mit EUR 3.000 gefördert. 

Das neue Spielgerät ist unkompliziert 
im Gebrauch, langlebig und für alle 
Jungen & Junggebliebenen geeignet. 
Der fest installierte hüpfPOLSTER 
hat sich in diesem Sommer bereits 
großer Beliebtheit erfreut. Damit das 
auch langfristig so bleibt, möchten 

wir darum bitten, dass bei der Nut-
zung Rücksicht auf andere, vor allem 
auf kleinere Kinder, genommen wird. 
Ebenso wird um einen achtsamen 
Umgang mit dem Spielgerät gebeten, 
damit es uns noch lange gut erhalten 
bleibt. 

Auch nach der Badesaison werden das 
Hüpfkissen sowie das Areal rund um 
den Volleyball- und Fußballplatz über 
den Park ganzjährig, je nach Witte-
rung, zugänglich sein; dafür wird eine 
Abtrennung installiert. 

Der schnelle Einsatz eines De-
fibrillators kann bei Herz-
problemen Leben retten. 

Nun wurde auch in unserem Freibad 
ein „Defi“ gut ersichtlich im Ein-
gangsbereich angebracht, der über 
das Österreichische Rote Kreuz be-
stellt wurde und extrem robust ist. 

Der Defibrillator ist für den Außen-
bereich gedacht, strahlwasserge-
schützt sowie staubdicht. Bei der 
Anwendung spielt es keine Rolle, ob 
ein professioneller Ersthelfer damit 
arbeitet oder eine nicht medizinisch 
geschulte Person, denn die Handha-
bung des Gerätes ist durch die klare 
Sprachanweisung und einfache Be-
dienung selbst für den Laien voll-
kommen problemlos. 

Defibrillator kann 
Leben retten
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HR DI Franz Nöhrer 
Ausschuss für Bau, Raumord-
nung, Straßenbau & Mobilität

Glasfaserleitungen 
bis Ende 2022 aktiv!

In den vergangenen Monaten wur-
de in den Ausbaugebieten Rup5 
und Rup6 eine Trasse von circa 

26.500 Laufmeter ausgebaut, wobei 
mehr als 110.000 Laufmeter Glasfa-
serkabel verlegt wurden; im Sommer 
2022 wurden die ersten Glasfaserka-
bel in Betrieb genommen. Laut Aus-
kunft der G31 Glasfaser Bezirk Weiz 
GmbH werden bis Ende 2022 alle 

Hausanschlüsse fertiggestellt sein. 

Damit es im Winter zu keinen Pro-
blemen mit den bestehenden Künet-
ten kommt, werden die Künetten 
vor dem Winter wieder mit einer As-
phaltlage verschlossen. Nach Abklin-
gen der Setzungen wird dann 2023 
im Bereich der Künetten eine neue 
Deckschicht aufgebracht.

Baustart in Wollsdorf

Der Glasfaser- und Stromnetz-
ausbau im Gemeindegebiet 
geht laufend weiter – im 

Sommer haben die Arbeiten im Orts-
teil Wollsdorf begonnen. Die Feis-
tritzwerke-STEWAG GmbH wird 
bis Mitte 2023 rund 3.000 Lauf-
meter an Freileitungen abtragen und 
durch rund 9.000 Laufmeter erdver-
legte Leitungen ersetzen. Im Zuge 
des Stromnetzausbaues werden auch 

rund 10.000 Laufmeter an Lichtwel-
lenleiterrohren verlegt. 

Durch die Infrastrukturmaßnahmen 
ist zudem der weiterführende Aus-
bau von erneuerbaren Energien, wie 
z.B. Photovoltaikanlagen, gewährleis-
tet. Durch die Versorgung mit ultra-
schnellem und sicherem Internet wer-
den die Weichen in Richtung digitaler 
und vernetzter Zukunft gestellt.  

Micro-ÖV-Systeme wie 
SAM stellen eine Ergän-
zung zum bestehenden öf-
fentlichen Verkehrsangebot 
in unserer Region dar. Die 
Testphase zwischen 2019 
und 2021 war von den Aus-
wirkungen der Pandemie 
beeinträchtigt gewesen, 
trotzdem wurde im Frühjahr 
2022 eine neuerliche Aus-
schreibung für die Weiter-
führung gestartet. Im Zuge 
dessen wurden zusätzlich zu 
den bestehenden Kriterien 
des Landes folgende wesent-
liche Leistungsinhalte neu 
aufgenommen:
- Beauskunftung einer 
  Mobilitätszentrale
- Radtransport
- Bedienungszeiten 6 bis 20   
  Uhr
- Online- und bargeldlose 
  Zahlung

Trotz der Ausweitung des 
Leistungsangebotes konnte 
eine Reduktion des Kos-
tenanteils der Gemeinde 
um rund 40 Prozent erzielt 
werden. Klar ist, dass eine 
flächige und leistbare Mobi-
litätslösung für ALLE Mit-
bürger*innen nur gemein-
sam in der gesamten Region 
umgesetzt werden kann und 
gerade jetzt angesichts der 
„hohen“ Treibstoff- und 
Energiekosten eine weitere 
Chance verdient.



15

  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

Erneuerung Gehweg Rollsdorf 

Glasfaserausbau in Eigeninitiative –  
mit Unterstützung der Grundeigentümer und der G31

Die Sanierung des Gehweges im Ortsgebiet von 
Rollsdorf wurde schon länger diskutiert. Durch 
die Leitungsverlegung von der A1 Telekom Aus-

tria wurde die Chance genutzt, dieses Projekt in Angriff 
zu nehmen.  

Im Sommer wurden vorerst die erforderlichen Leitungen 
seitens der Telekom verlegt, gleichzeitig wurden in der 
Künette die Glasfaserverrohrungen für den zukünftigen 
Glasfaserausbau angebracht. 

Erst danach wird der gesamte Gehweg mit den Randleisten 
abgetragen und auf eine Länge von 500 Laufmetern erneu-
ert. Im Zuge der Bauausführung werden außerdem die be-
stehenden Landesstraßeneinlaufschächte instandgesetzt. Die 
Gesamtkosten für die Erneuerung belaufen sich auf rund  
€ 150.000 die sich die A1 Telekom Austria, die G31 Glas-
faser Bezirk Weiz GmbH, die Landesstraßenverwaltung und 
die Gemeinde St. Ruprecht/Raab teilen. Der restliche Gehweg 
Richtung Norden soll in den nächsten Jahren ebenso im Zuge 
des Glasfaser- und Leitungsausbaus erneuert werden.

Im Jahr 2020 wurde im Ausbaugebiet Rup5 (Fünfing, 
Winterdorf etc.) und Rup6 (Ruprecht Nord, Grub, 
etc.) durch die G31 Glasfaser Bezirk Weiz GmbH ein-

gereicht. Ebenso wurden die Fördermittel seitens des Bun-
des freigegeben. Im Zuge der Bauausführung stellte sich 
jedoch heraus, dass im genehmigten Fördergebiet 17 Be-
reiche (Straßenzüge, Ortsteile etc.) nicht enthalten waren.

Dank Einsatz der Gemeinde und der Optimierungen der 
Trassenführungen sowie hoher Anschlussquoten konnte 
der Großteil dieser Bereiche im Rahmen des Projektes mit-

ausgebaut werden – in einigen Bereichen war das jedoch 
nicht möglich. 
Daher wurde ein Eigenprojekt der Gemeinde unter der 
Leitung von Vizebürgermeister Franz Nöhrer und Mag. 
Christian Binder gestartet. Aufgrund der technischen und 
finanziellen Unterstützung der Grundeigentümer und der 
G31 konnte der Glasfaserausbau mithilfe der Mitarbeiter 
des Bauhofes auch in diesen Ortsteilen erfolgen. 

Besonders bedanken möchten wir uns bei allen Grund-
eigentümer*innen für deren Unterstützung und Vertrauen. 
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Anzeige

Mag. Nikolaus Dohr  Notariatssubstitut der vakanten Amtsstelle Weiz II 
Birkfelder Straße 11  |  8160 Weiz   |  03172/ 44 044  

Bei dieser Variante des Immobilienverkaufs han-
delt es sich um ein neues Investorenmodell, das 
in anderen Ländern bereits oft angeboten wird.

Konkret läuft diese Form des Immobilienverkaufs fol-
gendermaßen ab: Zunächst werden der Verkehrswert 
der Immobilie durch einen Sachverständigen für Lie-
genschaftsbewertung sowie der Wert des Wohnungsge-
brauchsrechtes ermittelt. Das Wohnungsgebrauchsrecht 
ist jedenfalls grundbücherlich sicherzustellen.

Ein Wohnrecht kann den Verkäufern entweder auf Leb-
zeiten oder auch befristet (zum Beispiel für zwanzig 

Mag. Nikolaus Dohr
Verkauf meiner Immobilie unter 

Zurückbehaltung eines Wohnrechtes 

Jahre) eingeräumt werden. Welche Vorteile bietet die-
ses Modell des Immobilienverkaufs dem Käufer? Meist 
handelt es sich bei den Käufern um institutionelle Anle-
ger, die die Immobilie nicht unmittelbar nach dem Kauf 
verwerten wollen und somit Zeit haben. Ein anderer 
großer Vorteil ist der geringere Barkaufpreis.

Für Rechtsauskünfte in allen notariellen Bereichen steht 
das Notariat Mag. Dohr Ihnen gerne zur Verfügung.

 

Anzeige
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  Ausschuss für Bau, Raumordnung, Straßenbau und Mobilität

Bau der Südspange schreitet zügig voran

Ein Meilenstein der „Südspange“ ist mittlerweile un-
übersehbar fertiggestellt – das Brückentragwerk über 
die Raab wurde betoniert. Für die Herstellung des 

Tragwerkes wurde ein Lehrgerüst mit rund 100 Tonnen 
schweren Stahlträgern über die Raab gespannt, die die Auf-
last des Brückenbauwerkes bis zur vorliegenden Eigentrag-
fähigkeit der Brücke aufnehmen. Durch diese mächtige 
Konstruktion konnte ein vollständiges Überspannen der 
Raab ohne Hilfsjochunterstellung im Flussbett erreicht 
werden. Mittlerweile werden der weiterführende Brücken-
ausbau (Abdichtung, Randbalken, Errichtung der Schlepp-
platten etc.) und die abschließende Asphaltschicht ausge-
führt. 

Im Rahmen der im Juli umgesetzten Gleissperre wurden 
bereits wichtige Vorarbeiten für die Neuregelung der Ei-
senbahnkreuzung bzw. der Straßenanbindung umgesetzt. 
Neben dem Einbau von Gleistragplatten im Bereich der 
Eisenbahnüberfahrt wurden schon Leerrohre und Fun-

damente für die spätere Schrankenanlage errichtet. Auch 
bestehende Infrastrukturleitungen wie die Gemeindewas-
serleitung, sonstige Leerrohre für Lichtwellenleiterverkabe-
lungen und die parallel zur Eisenbahn verlaufende Trans-
portwasserleitung des Wasserverbandes Oberes Raabtal im 
unmittelbaren Kreuzungsbereich wurden neu verlegt. 

Die Schrankenanlage sowie der anschließende Straßenbau 
werden im Rahmen einer erneuten Sperre der Südeinfahrt 
umgesetzt. Noch vor Weihnachten soll die gesamte neue 
Straße für den Verkehr freigegeben werden. 

Zusätzliche Förderungen für den  
Geh- und Radweg der Südspange

Im Rahmen des genehmigten Radverkehrskonzeptes 
wurde im Jahr 2021 für die Errichtung des Geh- und 
Radweges entlang der Südspange eine Förderung von 

70 Prozent der Baukosten zugesagt, im Frühjahr 2022 
wurden die Bauarbeiten für das Projekt seitens der Mehr-
heit der Gemeinderäte beschlossen. 

Nun wurde für die Realisierung des Geh- und Radweges 
aus dem Klimafond eine zusätzliche Förderung in Höhe 
von EUR 140.000 zugesagt, wodurch sich die Gesamt-
förderung auf rund 78 Prozent beläuft. Das bedeutet, dass 
EUR 2,35 Millionen der Kosten für den Geh- und Radweg 
durch Förderungen finanziert werden.

Vorankündigung Sperre der Südeinfahrt:

von 17. Oktober bis 7. November 2022

Wir bitten die Unannehmlichkeiten 
zu entschuldigen. 
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I m zweiten Artikel zum Thema „Suffizienz“ wird 
auf die klimafreundliche Ernährung eingegangen. 
Der Transport, die Kühlung und die Zubereitung 

von Lebensmitteln tragen zum Energieverbrauch in 
der Ernährung bei. Vor allem aber auch die Konsum-
entscheidung FÜR oder GEGEN bestimmte Lebens-
mittel spielt eine sehr große Rolle bei einer klima-
freundlichen, suffizienten Ernährung. 

LEBENSMITTEL – mehr Vielfalt beim Essen
In der Steiermark finden sich im Restmüll jährlich 
Lebensmittel im Wert von rund EUR 150 Mio. bzw. 
EUR 288 pro steirischen Haushalt.* Klimafreund-
liche Ernährung trägt zur Energiesuffizienz bei, weil 
dadurch:
•	 weniger (oder bestenfalls keine) Lebensmittel im 
	 Müll landen,
•	 weniger Fleisch und tierische Produkte kons-
	 umiert werden (vor allem aus Massentierhaltung),
•	 regionalen Lebensmitteln der Vorzug gegeben
	 wird,
•	 weniger bis keine Fertiggerichte gekauft und
• 	 Transportwege kurz gehalten werden.

e5 Gemeinde
Suffizienz

	 WAS KANN ICH TUN?

•	 eigener Anbau von Obst, Gemüse, Kräutern etc.

•	 frische Lebensmittel statt gekühlter/gefrorener 
	 Nahrung
	 Beispiele: Einkäufe gut planen, Einkaufslisten via
	 Apps erleichtern gemeinsames Einkaufen etc. 

•	 regionale (vorzugsweise Bio-)Lebensmittel
	 Beispiele: vom Bauernmarkt, Lebensmittel-
	 automaten oder direkt von Bauern der Region
	 durch Ab-Hof, Gemüsekistl, „regionales Eck“ 
	 in diversen Supermärkten etc.

•	 klimafreundliche Ernährung ausprobieren
	 Beispiele: fleischarm, vegetarisch, vegan etc., zahl-
	 reiche Rezeptsammlungen und Blogs im Internet 

•	 saisonale Gerichte zubereiten
	 Beispiele: Klimakochbuch, Saisonkalender:
	 http://www.nachhaltigkeit.steiermark.at

•	 effiziente Zubereitung der Gerichte
	 Beispiele: : Deckel drauf, richtige Topfgröße für
	 Herdplatte, Wasserkocher verwenden etc.

•	 Verpackungsmüll so gut wie möglich vermeiden
	 Beispiele: : Obst/Gemüse lose statt abgepackt in
	 Plastik kaufen etc.

•	 Lebensmittelweitergabe:
	 Beispiele:: foodsharing 
	 https://foodsharing.at/karte, 
	 Aktionsplattform www.lebensmittel.steiermark.at

•	 Neues ausprobieren: 
	 Beispiele: : Lebensmittel-Bring-Services, Urban-
	 Gardening-Projekte, solidarische Landwirtschaft,
	 Kräuterwiesen und essbare Gärten, Veggie Days
	 bzw. Klima-Teller in Kantinen/Gasthäusern, 
	 klimafreundliches Catering etc.

•	 umweltfreundlich zum Einkauf
	 Beispiele: : zu Fuß gehen, Radfahren, 
	 Lastenräder etc.

*Quelle: www.lebensmittel.steiermark.at am 25.06.2019
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  Ausschuss für Soziales, Wohnen und Generationen

Gerald Unger
Ausschuss für Soziales, 
Wohnen und Generationen

Eine der Hauptaufgaben 
dieses Ausschusses ist die 
Vertretung der Interessen 
aller Generationen. Um die 
Jugendlichen in das Ge-
meindeleben noch besser 
einzubinden, haben wir in 
Zusammenarbeit mit der 
Regionalentwicklung Ost-
steiermark dieses Frühjahr 
das Projekt „Lebensort JU-
GEND“ gestartet. 

Ziel des Projektes ist es, St. 
Ruprecht/Raab für junge 
Menschen zwischen 14 und 
26 Jahren attraktiver zu ma-
chen und das Verbunden-
heitsgefühl von Jugendlichen 
mit ihrer Heimatgemeinde 
zu stärken.

Bei einer Auftaktveranstal-
tung mit dem Titel „Jugend-
forum“ sollen alle Jugend-
lichen in der Gemeinde die 
Möglichkeit bekommen, ihre 
Ideen und Wünsche für das 
Gemeindeleben zu äußern. 

Außerdem soll das Event das 
Miteinander unter den Ju-
gendlichen und in weiterer 
Folge unter den Vereinen in 
der Gemeinde stärken. Die 
Veranstaltung findet voraus-
sichtlich im Oktober statt, 
der genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben. Ich freue 
mich auf eine erfolgreiche 
Veranstaltung und viele Teil-
nehmer*innen! 

Gemeindeförderungen

KINDERGELD

Ein kleiner Beitrag anlässlich Ihres 
freudigen Ereignisses: Gemäß Be-
schluss des Gemeinderates wird an-
lässlich der Geburt eines Kindes als 
kleine Starthilfe ein „Kindergeld“ 
ausbezahlt. Höhe des „St. Ruprech-
ter Kindergeldes“: EUR 100 in Boh-
ni- Gutscheinen.

Die zehn Gutscheine à EUR 10 wer-
den Ihnen bei der Anmeldung Ihres 
Kindes im Meldeamt übergeben. 

Sollte Ihr Kind bereits während des 
Aufenthaltes im Krankenhaus ange-
meldet worden sein, so wenden Sie 
sich bitte an das Gemeindeamt (Tel. 
03178/2218).

Für Führerschein-Neulinge, die die 
Mehrphasenausbildung Pkw absol-
vieren, gibt es von der Gemeinde 
einen einmaligen Zuschuss in der 
Höhe von EUR 70. Um die Förde-
rung in Anspruch nehmen zu kön-
nen, muss der Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde St. Ruprecht/Raab liegen. 
Dem Antrag sind die angeführten 
Beilagen in Kopie beizulegen. 

Die Teilnahme an Schulveranstal-
tungen mit einer Mindestdauer von 
zwei Übernachtungen wird von der 
Gemeinde mit einem Zuschuss von 
zehn Prozent der Kosten, max. je-
doch EUR 50 gefördert. Diese För-
derung gilt nicht für Schulen in St. 
Ruprecht/Raab, da an diesen die 
Gemeindeförderung bereits von der 
Schule abgezogen wird. Schüler*in-
nen und Antragsteller*innen müssen 
ihren Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde haben. 

MEHRPHASENAUSBILDUNG FÜR FÜHRERSCHEIN-NEULINGE

MEHRTÄGIGE SCHULVERANSTALTUNGEN

Alle Informationen zu den Gemeindeförderungen 
gibt es auf der Website der Gemeinde: 

https://www.st.ruprecht.at/gemeindefoerderungen.html
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Nach einem erholsamen 
Sommer starten unsere 
Schüler*innen und Kinder-
gartenkinder wieder moti-
viert in das neue Kindergar-
ten- und Schuljahr. 

Insgesamt besuchen 218 
Kinder einen Kindergarten 
oder die Kinderkrippe in 
der Gemeinde. Die Volks-
schulen St. Ruprecht/Raab 
und Rollsdorf zählen 275 
und die Mittelschule St. Ru-
precht/Raab circa 210 Schü-
ler*innen zu Schulbeginn im 
September. 

Grundsätzlich können wir 
heuer erfreulicherweise eine 
hohe Zahl an Neuanmel-
dungen sowohl in Kinder-
garten- und krippe wie auch 
an den Schulen verzeichnen. 
Trotzdem sind die Einrich-
tungen in der Gemeinde 
nicht überfüllt, und es muss-
ten keine Kinder abgewiesen 
werden. 

Wir freuen uns auf ein erfolg-
reiches Kindergarten- und 
Schuljahr mit vielen span-
nenden Projekten, Ausflügen 
und Unternehmungen. 

Helene Fuchs
Ausschuss für Schulen,  
Kinderbetreuung & Bildung

Kurz vor den Sommerferien 
hieß es für den Kinderge-
meinderat auf zum vierten 

und fünften Workshop, welche ganz 
im Zeichen eines besonderen High-
lights standen: die Wahl zum Kinder-
bürgermeister und zur Kinderbür-
germeisterin. Ja, richtig gelesen: Bei 
den Kindern wird beides gewählt!

Das Gemeindeamt wurde kurzer-
hand zum Austragungsort des vier-
ten Workshops, der der Wahlvorbe-
reitung gewidmet war. Natürlich war 
auch Bürgermeister Herbert Pregart-
ner mit von der Partie, der die Kinder 
herzlich willkommen hieß und eine 
großartige Gemeindeamtsführung 
mit den Kindern unternahm. Die 
verschiedenen Räumlichkeiten des 
Bürger*innenservices, der Buchhal-
tung sowie des Bauamtes und sogar 
das Büro des Bürgermeisters durften 
besichtigt werden. Glücklicherwei-
se war dem Kindergemeinderat das 
Wetter gerade noch wohlgesonnen, 

als verkündet wurde: „Wir gehen auf 
ein Eis.“

Beim Café Central durften sich 
die Kindergemeinderät*innen eine 
wohlverdiente Kugel Eis aussuchen. 
Dann hieß es aber nochmals in die 
Hände spucken, denn die wichtigs-
te Frage des Tages stand im Raum: 
„Wer möchte sich zur Kinderbür-
germeisterin oder zum Kinderbür-
germeister aufstellen lassen?“ Viele 
Hände gingen nach oben, und die 
Wahlkandidat*innen formulierten, 
wofür sie sich einsetzen wollen. Jede 
und jeder, die oder der sich aufstel-
len lassen wollte, sollte die Chance 
dazu bekommen. Betont wurde zum 
einen die Freiwilligkeit des Amtes, 
zum anderen die Tatsache, dass Ent-
scheidungen des Kindergemeinde-
rates immer gemeinsam mit allen 
Kindergemeinderät*innen getroffen 
werden. 

Der Kindergemeinderat
hat gewählt – 
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einen Kinderbürgermeister und 
eine Kinderbürgermeisterin

  Ausschuss für Schulen, Kinderbetreuung und Bildung

Voller Spannung wurde der fünfte Workshop – die Wahl 
– erwartet. Welche Eigenschaften soll ein Kinderbürger-
meister und eine Kinderbürgermeisterin mitbringen? Die 
Wortmeldungen folgten prompt: zuhören können, sich 
nicht über andere lustig machen, alle gleichwertig behan-
deln und fair sein oder sich für die Interessen der Kinder 
einsetzen.
Schon konnte es losgehen. Die Wahl erfolgte, wie bei 
den Erwachsenenmandataren, in geheimer Abstimmung. 
Den Kindern wurden die amtlichen Wahlkuverts und die 
Stimmzettel überreicht, danach hieß es auf zur Wahlka-
bine zur Stimmenabgabe. Mit großer Spannung wurde 
die Wahlurne geleert und die Stimmen auf Vollständig-
keit kontrolliert. Während die Erwachsenen – Vizebür-
germeister Franz Nöhrer & Vizebürgermeister Thomas 
Matzer sowie die Gemeinderätinnen Helene Fuchs und 
Alexandra Szumer – die Wahlkommission bildeten, fun-
gierten die Kinder als Wahlbeobachter*innen.

Nach der Auszählung war es dann so weit: Das Wahler-
gebnis konnte verkündet werden. 

Kinderbürgermeisterin wurde Mia Ayleen Kulmer und 
Vizebürgermeisterin Hannah Bierbauer. 

Nicht vergessen werden 
darf an dieser Stelle, dass 
auch ein weiterer offiziel-
ler Beschluss des Kinder-
gemeinderates erfolgte: die 
Wahl des Kindergemein-
deratslogos. Die beein-
druckenden Logoentwürfe 
stießen auf Bewunderung 
bei Groß und Klein. Nach 
einer demokratischen Ab-
stimmung fiel die Ent-
scheidung auf das Logo von 
Thomas Schickhofer.

Zum Kinderbürgermeister wurde Lukas Franz Josef Nöh-
rer gewählt, der Vizebürgermeister musste aufgrund von 
Stimmengleichheit noch einmal mittels „Schere/Stein/
Papier“ ausgefochten werden. Hierbei konnte Konstantin 
Rosenberger den Sieg für sich beanspruchen.

Herzliche Gratulation an alle Beteiligten. Im Herbst 
steht bereits das nächste große Ereignis an: die feierliche 
Angelobung des Kindergemeinderates.
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Im Frühjahr wurde von Vizebürgermeister Franz Nöh-
rer ein Förderprojekt für klimafitte Lern- und Spielräu-
me in der Energieregion eingereicht und gemeinsam 

mit KLAR! Weiz Gleisdorf ein Förderprojekt konzipiert. 

Die Investitionen der Gemeinde betragen ca. EUR 25.000 
und die Förderung beläuft sich auf rund 40 Prozent.
Die Maßnahmen umfassen die Errichtung von Beschat-
tungen ausgewählter Lern- und Spielräume mit Schatten-
bäumen, die Errichtung eines „grünen Mikroklimas“ mit 
Naschhecken und Bodenpflanzen sowie die Installation 
von Trinkbrunnen zur Abkühlung. Des Weiteren wurden 
mehrere Hochbeete aufgestellt, damit die Kinder selbst 
Gemüse pflanzen können.

LEADER-Projekt
Klimafitte Lern- & Spielräume

Ein neues Schuljahr hat gestartet und damit beginnt 
für so manches Kind auch ein neuer spannender 
Lebensabschnitt. Ein wichtiger Schritt in Richtung 

Selbständigkeit ist die optimale Bewältigung des Schulwe-
ges. Wie auch in anderen Lebensbereichen übernimmt hier 
jeder Elternteil eine große Vorbildfunktion. Auch wenn 
es manchmal etwas Geduld und Einfühlungsvermögen 
braucht, sollten man seinem Kind so oft es geht ermög-
lichen, sich an der frischen Luft zu bewegen. Der Schulweg 
eignet sich dafür in den allermeisten Fällen ganz hervorra-
gend. Das Bewältigen von Wegen zu Fuß ist überaus wich-
tig, für die Gesundheit, die Konzentration und die Sozial-
kompetenz. Selbstständiges Verhalten im Straßenverkehr 
erlernt ein Kind nur, wenn es auch aktiv daran teilnimmt.

Aber auch die anderen Verkehrsteilnehmer müssen sich be-
wusst sein, dass auf den Straßen und Wegen während der 
Schulzeit einfach mehr los ist. In dieser Zeit ist eine gegen-
seitige Rücksichtnahme besonders wichtig!

Die öffentlichen Verkehrsmittel und der Schulbus sind  
ebenfalls sichere Verkehrsmittel. Unsere lokalen Verkehrs-

unternehmen sind jedes Jahr aufs Neue bemüht, eine best-
mögliche Schülerbeförderung im Gelegenheitsverkehr zu 
gewährleisten. Hierbei ist auf die Anliegen der Schule, der 
Eltern und vor allem auf die gesetzlichen Vorgaben der 
Finanzlandesdirektion zu achten. Wie schon oftmals er-
wähnt, ist nach wie vor das Hauptkriterium für die Über-
nahme der Schulfahrtkosten der Weg zu einer öffentlichen 
Bushaltestelle oder zur Schule. Ist einer dieser Wege kürzer 
als 2 Kilometer, so werden diese Kosten nicht mehr über-
nommen. Zu erwähnen ist hierbei, dass von Seiten der Fi-
nanzlandesdirektion auch die Gemeinde angehalten wurde, 
hier keine zusätzlichen Kosten zu übernehmen. 

So gilt es für die Verkehrsbetriebe, eine zufriedenstellende 
Tour für die Eltern und die Finanz zusammenzustellen. 
Auch wenn versucht wird, in den Sommermonaten die 
Pläne bestmöglich vorzubereiten, gibt es leider immer wie-
der, gerade zu Schulbeginn, kurzfristige Änderungen. Sei es 
aufgrund der relativ spät feststehenden Stundenpläne oder 
er sich oft ändernden Nutzung der für die Schülerfreifahrt 
berechtigten Buskinder. 

Schulbeginn
Schulweg - Schulbus

Schulwegpläne der AUVA findet man unter:
www.schulwegplan.at



23

  Schule & Bildung

Im Mai 2022 fand an unserer Schule für die dritte und 
vierte Klasse ein Workshop zum Thema „Safer Internet“ 
statt. Das Ziel war, die Schüler und Schülerinnen auf 

die verantwortungsvolle Nutzung von digitalen Medien 
aufmerksam zu machen. In Diskussionsrunden zu Insta-
gram, TikTok, Snapchat, WhatsApp und Co. wurde auf 
die Chancen und Gefahren hingewiesen, und ebenso wur-
de das Thema „Cyber Mobbing“ aufgegriffen. Nicht nur 
für die Schüler und Schülerinnen war das eine sehr infor-
mative und tolle Veranstaltung, sondern auch das gesamte 
Lehrerkollegium wurde zu diesem Thema sensibilisiert. Am 
Abend folgte noch eine Informationsveranstaltung für die 
Eltern und Erziehungsberechtigten der Schulkinder, bei der 
die Chancen und Risiken einer vernetzten Gesellschaft be-
leuchtet wurden. Auch dieses Thema regte die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen an, darüber nachzudenken, wie man 
seine Familie vor Onlinebetrug schützen und den Handy-
alltag bestmöglich gestalten kann. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Klaus Strassegger, der uns einen sehr informati-
ven Einblick in die Medienwelt gegeben hat.

Volksschule Rollsdorf
Medienerziehung und Digitalisierung

IIn diesem Schuljahr schnupperten die Schülerinnen 
und Schüler der 2c-Klasse der Volksschule St. Ruprecht/
Raab in die kunterbunte und vielfältige Berufswelt. Im 

Rahmen dessen besuchten uns zahlreiche Eltern und Groß-
eltern der Kinder und erzählten über ihre interessanten 
Berufe. Um die Vorstellungen abwechslungsreicher zu ma-
chen, wurden unterschiedliche Arbeitsmaterialien und Fo-
tos mitgebracht. Oft durften die Kinder verschiedene Auf-

gaben ausführen und alles genau unter die Lupe nehmen. 
Besonders aufregend waren die Zugfahrt mit den Landes-
bahnen und die Besichtigung des Bahnhofs in Weiz, wo wir 
den Beruf eines Zugführers nähergebracht bekamen. 

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Eltern, Großeltern 
und Organisatoren, die uns so erlebnisreiche und lehrreiche 
Berufsvorstellungen ermöglicht haben!

Volksschule St. Ruprecht/Raab
Wer macht was? Wir entdecken verschiedene Berufe
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BBO WOCHE 2022
BBO – Bildung | Beruf | Orientierung

Unter dem Motto „Bildung wirkt“ findet auch in 
diesem Jahr von 21. bis 25. November 2022 die 
Steirische BBO-Woche rund um das Thema Bil-

dungs- und Berufsorientierung statt. Die von den Regio-
nalen BBO-Koordinator:innen initiierte Online-Aktions-
woche zielt darauf ab, alle Steirerinnen und Steirer bei der 
Entscheidung rund um den persönlichen Bildungs- und 
Berufsweg zu unterstützen – und das kostenlos und un-
verbindlich mit einem breiten Online-Angebot!

Tipp: Nützliche Infos zu Bildungs- & Berufsentscheidungen vom Kindes- bis ins Erwachsenenalter werden unabhängig 
von der Aktionswoche auch ganzjährig unter www.bbo-woche.at bereitgestellt.

Im Programm finden sich unterschiedliche Webinare und 
Fachvorträge, wie etwa zur gendersensiblen Berufswahl, 
Zukunftsberufe oder die passende Unterstützung bei der 
Ausbildungswahl des Kindes. Das Angebot richtet sich 
speziell an Eltern mit Kindern ab dem Volksschulalter, 
Jugendliche, Erwachsene und Pädagog:innen. Das gesam-
te Programm der Steirischen BBO-Woche 2022 ist unter 
www.bbo-woche.at abrufbar. 

Eine ganze Woche im Zeichen von Bildung, Beruf und Orientierung – 
SAVE THE DATE: 21. bis 25. November 2022

Gewinnspiel

DU BIST SECHS BIS ZEHN JAHRE 
ALT UND GEHST IN DIE VOLKSSCHULE? 

Schick uns ein Video, und erklär uns Berufe – 
damit nimmst du an der Verlosung von tollen 
regionalen Preisen für deine ganze Klasse teil. 

Am einfachsten mit „WeTransfer“ an 
bbo.woche@gmail.com senden 

und an der Verlosung teilnehmen.

Einsendeschluss: 25. November 2022 
 

Kontakt für Rückfragen
Bettina Mandl, MSc MSc
Tel.: +43 664/516 35 95 

Mail: mandl@oststeiermark.at
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  Schule & Bildung

Ortsbäurinnen St. Ruprecht/Raab
Aktionstage der Bäuerinnen in den Volksschulen

In der ersten Maiwoche besuchten sieben Bäuerinnen 
und ein Bauer der Gemeinde die zweiten Klassen der 
Volksschulen St. Ruprecht und Rollsdorf. 

Den 60 Kindern aus insgesamt vier Klassen stellten die 
Bäuerinnen ihre regionalen Betriebe vor und gingen dabei 
näher auf ihre jeweiligen Spezialisierungen ein. So wurden 
mit den Kindern gemeinsam etwa Kartoffeln angepflanzt, 
gelernt, wie man eine Klopfprobe im Obstbau macht und 
damit den Insektenbestand prüft, und ein Insektenhotel 
gebaut. Um beim Einkaufen mit den Eltern in Zukunft mit 

achtsamen Augen durch die Gänge zu schlendern, gingen 
die Bäuerinnen auch die Gütesiegel und ihre Bedeutungen 
mit den Kindern durch. 
Nachdem die Kinder praxisnahe Eindrücke und Wissen 
rund um die regionale Landwirtschaft erlangt hatten, ging 
es zum Abschluss an die Vorbereitung einer regionalen und 
selbst gemachten Jause. Die Kinder waren an diesen Vor-
mittagen nicht nur voller Eifer und Wissensdurst dabei, sie 
erhielten auch einige Einblicke, woher die tägliche Nah-
rung eigentlich kommt, und welche regionalen Köstlich-
keiten es bei uns gibt.

Klasse in St. Ruprecht mit Gemeinde-
bäurin Sonja Schwarz und Annemarie 
Hierzer 

Klasse in Rollsdorf mit Angelika Köck 
und Maria Christandl

Klasse in St. Ruprecht mit Andrea 
Lammer und Kammerobmann Stv. 
Rupert Hütter

Buchung: 050 36 37 38 oder 
online über SAM-WebApp

Info-Hotline: 050 36 37 39 oder per Mail unter  
kundenservice@oststeiermark.at

Bedienzeiten Montag – Sonntag: 06:00 – 20:00 Uhr

SAM – das Sammeltaxi der Oststeiermark als die 
„Sanfte Alltags Mobilität“ – startet nach einer Som-
merpause nun mit September neu durch

SAM ergänzt den bestehenden öffentlichen Verkehr als 
Zu- und Abbringer und bietet in Regionen ohne öffentli-
chen Verkehr Mobilität.

Zudem ist SAM eine Mobilitätsalternative für den um-
weltbewussten Verzicht eines Autos und Zubringer zu 
Car- und, Bikesharing sowie sonstigen Mobilitätsangebo-
ten in der Region.

Mit SAM sind Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen oder 
zum Sportplatz ohne eigenen Pkw für alle möglich.

SAM
Das Sammeltaxi Oststeiermark 

Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline
Neben Beauskunftungen und Buchungen von SAM-
Fahrten kannst du dich zukünftig bei der Mobilitätszen-
trale über andere oststeirische Angebote wie Car- und 
Bikesharing, Regiobusse, Bahn, Radwege für Alltagsrad-
fahren, usw. informieren.

Frühzeitige Buchungen erhöhen die Möglichkeiten von Sammelfahrten
„gemeinsam fahren bedeutet kosten- und umweltschonend fahren“

Anzeige
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Wir, die dritten Klassen der Mittelschule St. Rup-
recht an der Raab, waren am 10. Mai 2022 bei 
den Naturwelten Mixnitz zu Besuch. Als wir 

ankamen, wurden wir herzlichst empfangen und in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Als Erstes sprachen wir über die Funk-
tionen eines Jägers, seine Aufgaben und lernten etwas über 
das Jägerlatein. 

Anschließend bestiegen wir den Mount Mixnitz und mach-
ten Bekanntschaft mit Gämsen, Murmeltieren und Stein-
böcken. Danach begaben wir uns in einen nachgebauten 
Fuchsbau und lernten vieles über den Fuchs und den 
Dachs. Zu guter Letzt spielten wir noch einige Spiele im 
Wald, wie zum Beispiel Waldmikado. Es war ein sehr infor-
mationsreicher und vielfältiger Tag in Mixnitz. 

Anna-Lena Hofer , Rebecca Gangel, Lena Feistritzer 

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Naturwelten Mixnitz

Die vierten Klassen der Mittelschule St. Ruprecht/
Raab haben sich im projektorientierten Unterricht 
über längere Zeit mit dem Thema Rassismus und 

Diskriminierung beschäftigt. Im Fach Bildnerische Erzie-
hung wurden Bilder für den Frieden in der Ukraine herge-
stellt. Im ersten Schritt wurden Zeitungen durchforstet und 
zum Thema passende Artikel ausgeschnitten; die Zeitungs-
auschnitte dienten dann als Grundierung für die Leinwän-
de. Anschließend wurden diese negativen Berichte in Acryl 
mit fantasievollen Blumen übermalt, die symbolhaft für das 
Gute und die Hoffnung stehen sollen. 

Die entstandenen Kunstwerke wurden schließlich bei der 
Veranstaltung „Feuerfest und Bohnenstark“ von Schülerin-
nen der Mittelschule versteigert. Mit dieser Aktion wurde 
ein Betrag von EUR 1.020 gesammelt, der an die Ukraine-
hilfe der Caritas überwiesen wurde. 

Wir bedanken uns bei allen, die mitgesteigert haben!

Spendenaktion für die Ukrainehilfe 
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Nach zwei entbehrungsreichen Corona-Jahren war 
es den Klassenvorständinnen der vierten Klassen 
der Mittelschule, Olivia Rieger und Silke Satt-

ler-Beutle, ein großes Anliegen, den Schüler*innen einen 
besonders feierlichen Abschluss zu ermöglichen – dieser 
fand am 7. Juli 2022 um 19.00 Uhr im Veranstaltungssaal 
der VS statt. 

Den Auftakt der Feier gestalteten die Schüler*innen mit 
Unterstützung von Sarah Sikora und boten eine groß-
artige Polonaise und eine Hip-Hop-Einlage dar. Nach 
Rückblicken auf die Zeit und diverse Highlights an der 
Mittelschule erfolgte die feierliche Überreichung der Ab-
schlusszeugnisse durch die Direktorin Andrea Köstenbau-
er. Umrahmt wurde der Abend durch wunderschöne und 
berührende Gesangseinlagen von Tanja Sattler. Zu guter 
Letzt wurden die Schüler*innen mit einem Feuerwerk in 
einen neuen Lebensabschnitt verabschiedet.

Wir bedanken uns bei allen Eltern für die Bereitstellung 
eines einmaligen Buffets sowie bei Heinz Schönauer und 
Sandra Fürndrath für die tatkräftige Unterstützung!

Mittelschule St. Ruprecht/Raab
Abschlussabend der vierten Klassen

Öffentliche Pfarr- und Gemeindebücherei
Einladung zum „Familientag“ 

SAMSTAG, 19.11.2022 

 ab 14:00 Büchereikaffee & Bücherbasar

 15:00 Kindernachmittag
mit der „Herzkind Kasperlbühne“

(ab 4 Jahren)

 19:30 Leseabend und Erzählungen
mit der Autorin Marion WIESLER  

"Die Wortflechterin", 
musikalische Umrahmung von Titus COPONY

 und sehenswerte Vernissage 
von und mit Iris BLODER.

Autorin Marion Wiesler
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E L T E R N - K I N D - Z E N T R U M  W E I Z
R e s s e l g a s s e  6 ,  8 1 6 0  W e i z ,  0 6 6 4 / 9 4 4 0 1 4 2  

o f f i c e @ e k i z - w e i z . a t ,  w w w . e k i z - w e i z . a t

B ü r o - Ö f f n u n g s z e i t e n :  M o n t a g  b i s  D o n n e r s t a g  v o n  8  b i s  1 1  U h r  u n d  D o n n e r s t a g  v o n  1 4  b i s  1 7  U h r

Unsere wöchentlichen Termine: 
(ausgenommen Schulferien)

 
Stöpselgruppe 
Eltern-Kind-Spiele-Gruppe indoor
für Kinder ab ca. 1-3 Jahre
ab 19.9.2022, montags und dienstags / 8.30-10.30 Uhr
 
Garten-Zwerge 
Eltern-Kind-Spiele-Gruppe outdoor
für Kinder ab ca. 1-3 Jahre
ab 23.9.2022, freitags / 9.00-11.00 Uhr
 
Stillgruppe 
ab 20.9.2022, dienstags / 10.00-11.30 Uhr
 
Babygruppe
Eltern-Kind-Spiele-Gruppe
für Babys von ca. 0-18 Monaten
ab 22.9.2022, donnerstags / 10.00-11.30 Uhr

 

Unsere Veranstaltungen:
 

Geburtsvorbereitung für Paare /Geburtsvorbereitung mit Hebamme /
Fit in der Schwangerschaft /Yoga für Schwangere / ...

 
Mama&Baby Yoga / Babymassage / ...

 
Die Maxis - Wir schnuppern Kindergartenluft 

Eltern&Kind oder Kinder Bewegungsgruppe / Eltern&Kind oder
Kinderyoga Tralala / Musikalische Glückskäfer / ...

 
Rückbildungsgymnastik / Yoga für Frauen / ...

 
Vorträge über Ernährung, Gesundheit, Babyschlaf, Stoffwindeln,
Windelfrei, Stillen, Tragen, Babypflege, ... / Kindernotfallkurs / ...

 
Ausflug zum Erlebnis-Bauernhof Strobl / Zauberhafter
Waldspaziergang / Backen für eine gesunde Jause am

Scherbauernhof / ...
 

Elternbildungsvorträge:
29.9.2022, 19.00 Uhr "Komm, wir machen Ordnung"

online 15.11.2022, 19.00 Uhr "Tablet, Handyspiele und Co"

Alle Infos auf der Homepage
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Susanna Schinnerl und Martina Doppelhofer, 
Tagesmütter in St. Ruprecht/Raab

Tagesmütter Steiermark, 
Regionalstelle Weiz | Rathausgasse 12 

Tel. 03172/387 30 | www.tagesmuetter.co.

https://musikschule-struprecht.com

Musikschule St. Ruprecht/Raab
Erfolgreiche Musizierwoche 

Tagesmütter in St. Ruprecht/Raab
Lesekuschelzeit in der Bücherei

Nach einer zweijährigen Pause aus bekannten Grün-
den konnte heuer wieder die schon fast zur Tra-
dition gewordene Musizierwoche der Musikschule 

im Gemeindesaal in Unterfladnitz von 27. Juni bis 2. Juli 
stattfinden. Insgesamt sieben Vorspielabende wurden aus-
gerichtet, ca. 600 Zuhörer*innen konnten begrüßt werden. 

Großes Lob an dieser Stelle den Musikpädagog*innen für 
ihr wertvolles Wirken an der Musikschule. Fotos der Ver-
anstaltungen, an denen die Musikschule musikalisch mit-
gewirkt hat, finden Sie auf der Website der Musikschule in 
der Rubrik „Galerie“. 

Da war die Freude groß bei den Tageskindern Flora, 
Elisa, Mariella, Mira, Livia und Hannah sowie Isa-
bella, Paula und Stefanie, als uns die Stadtbücherei 

Weberhaus in Weiz zur Lesekuschelzeit eingeladen hat. In 
der Bücherei erwarteten Pia und Josepha uns schon. Zur 
Einstimmung wurden alle Kinder namentlich mit einem 
gemeinsamen Lied begrüßt, und alle Kinder machten mit 
großer Begeisterung beim Bewegungstanz mit. Pia und 
Josepha hatten für die Kinder ein wunderschönes Bilder-
buchkino zur Geschichte „999 Froschgeschwister ziehen 
um“ vorbereitet. Die Kinder folgten der Geschichte und 
den Bildern ganz gespannt, und als Überraschung gab es für 
die Kinder lustige Froschaugen zum Aufsetzen und Papier-
frösche, die wild durch die Bücherei sprangen.

Sowohl kleine Frösche, die mit ihren langen Zungen nach 
Fliegen schnappen, als auch kleine Kinder sind stets schnell 
hungrig. Daher gab es eine gesunde Obstjause, ganz nach 
dem Motto: „Gemeinsam schmeckt’s am besten!“ Zum Ab-
schied tanzten und sangen wir noch einmal und machten 
uns schließlich fröhlich auf die Heimfahrt.

Bereits in der frühen Kindheit zeigen Kinder ein starkes 
Interesse an Sprache und Schrift – das können wir täglich 
in unserer Arbeit beobachten. Im pädagogischen Alltag be-
gleiten wir die Kinder auf spielerische Art und Weise und 
fördern das Sprachverständnis. Wir helfen ihnen, verschie-
denste Literacy-Erfahrungen zu machen. Dies geschieht 
beispielsweise beim Anschauen von Bilderbüchern, beim 
gemeinsamen Vorlesen und Erzählen, durch Hörbücher 
und Hörspiele sowie beim Gestalten von Bilderbuchkinos 
– und bei unseren Ausflügen in die Bücherei zur Leseku-
schelzeit.
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IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

Naschkatzen und Schleckermäuler aufge-
passt! Unsere Silvia zaubert die schönsten 
Kuchen, Törtchen, Cakes, Anlasstorten, 
Wunschtorten, Cupcakes, Schnitten und 
alles andere, was euer süßes Herz begehrt!

In unserer Vitrine findet ihr die feinsten 
Leckereien für den herrlichen Genuss im 
Lokal! Eure Motto-Torten oder Törtchen für 
einen speziellen Anlass bestellt ihr gerne 
direkt im Lokal oder unter 03178 / 2310-23, 
gastro@locker-legere.at Mit einer außer-
gewöhnlichen Torte wird jede Feier zum  
Highlight!

CAKES & SWEETS
Locker & Légere

Michael Mauthner stattet Ihr Team mit pas-
sender Mitarbeiterkleidung aus! Ob 
strapazierfähige Arbeitsbekleidung, 
elegante Businessmode oder schöne 
Trachtenmode - die Firma „Die Anzie-
her“ haben alles im Repertoire! Natür-
lich wird alles mit Ihrem Logo individu-
alisiert! 

Terminvereinbarung für eine persön-
liche Beratung mit Michael Mauthner 
in seinem Büro und Schauraum im 
Spar-Gebäude: 0664 / 5001505

MITARBEITER-OUTFIT
Die Anzieher

Bernhard Lampl und sein Team sind stolz 
und froh, DER Nahversorger im Zentrum 
von St.Ruprecht sein zu dürfen! Wir bezie-
hen in der Saison viele Lebensmittel aus 
der Region, z.B Salat vom Schneider Pe-
ter, Kirschen von Fam.Maier, Heidelbee-
ren Fam.Unger, Tomaten von Fam. Mül-
ler. Für Ihre Anlässe und Feiern richten 
unsere Feinkost-Mitarbeiterinnen gerne 
auf Wunsch die passende Jausenplatte, 
Käseplatte, Brötchen uvm. Bestellen Sie 
direkt im Markt oder unter 03178/5112! 
Herzlich, Ihr Bernhard Lampl

.

FESTE & FEIERN
SPAR Markt St. Ruprecht

St. Ruprecht/Raab

Pratscher-Lampl
Parkstraße 29, 8181 St. Ruprecht/Raab

Tel. 03178/5112, mail: eh50278@sparmarkt.at

Anzeige

 Tel.: +43(0)3178/2741-0  |  E-Mail: office@hasenhuetl.vg  |  www.hasenhuetl.vg

Vorsorge für den Todesfall
Mit einer Bestattungsvorsorge können Sie Ihre 
Familie entlasten: Sie wählen die Versicherungs-

summe und können einmalig oder laufend einzahlen, 
das Geld ist zweckgebunden. Bei richtiger Vertragsge-
staltung steht das Geld aus der Bestattungsvorsorge den 
Hinterbliebenen nach Ihrem Tod sofort zur Verfügung 
und fällt nicht in die Verlassenschaft, deren Abwicklung 
sich oft über Monate hinziehen kann.
 
Sie können die Art und Weise der Bestattung festlegen, 
den Ablauf mit dem Bestatter planen und so bereits zu 
Lebzeiten selbst entscheiden, in welchem Rahmen Ihre 
Beerdigung stattfinden soll.

Ein beruhigender Gedanke, bereits zu Lebzeiten alles geregelt zu 
wissen und seinen Liebsten keine offenen Rechnungen zu hinterlassen.

Zum letzten Geleit: Rechtzeitig handeln
Planen Sie für Ihre letzte Reise vor, und erleichtern Sie 
dadurch Ihrer Familie die Zeit nach Ihrem Ableben. 
Melden Sie sich bei uns – wir beraten Sie gerne auch zu 
diesem vielleicht etwas schwierigen Thema.

Hasenhütl – Versicherungsmarkler GmbH
Nicht nur für jene, die gern das letzte Wort haben

Anzeige
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  Personalausschuss

Peter Iberer
Personalausschuss

Unabhängig vom laufenden 
Kindergartenbetrieb wäh-
rend der Schulzeit bietet die 
Marktgemeinde schon seit 
einigen Jahren eine sechs-
wöchige Kinderbetreuung in 
den Sommerferien an, wofür 
ein eigenes Betreuungsperso-
nal aufgenommen wurde. 

Als Kindergartenpädagogin-
nen waren in diesem Som-
mer wieder Gloria Wagner, 
Lea Ostermann, Sophie 
Tengg und Theresa Pretten-
hofer tätig. Die Ferialstel-
len als Kinderbetreuerinnen 
übernahmen Katja Lackner, 
Sarah Griebichler und Kers-
tin Vorraber.

Betrieben wurden in den 
Sommerferien eine Halbtags- 
und eine Ganztagsgruppe so-
wie eine Krippengruppe. Ein 
zusätzliches Kinderbetreu-
ungsangebot in der Ferienzeit 
ist für berufstätige Eltern un-
erlässlich, das haben uns die 
Teilnehmerzahlen des dies-
jährigen Sommerkindergar-
tens wieder aufgezeigt.

Für euren Einsatz ein herzli-
ches Danke

Das Bauamt ist zuständig für 
verschiedenste Bauangele-
genheiten, es hat sowohl be-

ratende und informierende als auch 
organisatorische Funktion. Die Mit-
arbeiter*innen geben Auskunft über 
das jeweils geltende Baurecht, die 
Bau- und Raumordnung sowie die 
Flächenwidmung. Daneben betreut 

das Amt wichtige Aufgabenbereiche 
wie die Straßenverkehrsordnung, die 
Straßenverwaltung, die Abwicklung 
gemeindeeigener Bauprojekte und die 
Organisation des Verkehrs. 
Unter der Leitung von Gerhard Hütter 
stehen außerdem Mag. Christian Bin-
der und Erna Freissmuth für etwaige 
Anliegen gerne zur Verfügung. 

Rund ums Gemeindeamt

Die neue Volksschule in St. 
Ruprecht/Raab wurde im 
Herbst 2004 bezogen – ge-

nauso lange war auch Elisabeth Sau-
seng als Reinigungskraft in diesem 
Haus tätig. Ihre pflichtbewusste und 
lustige Art wurde von den Kolleg*in-
nen, aber auch den Lehrer*innen sehr 

geschätzt, und ihr „grüner Daumen“ 
half so mancher Pflanze über die Fe-
rienzeit. 
Wir möchten uns recht herzlich bei 
Frau Sauseng bedanken und wün-
schen ihr für den weiteren Lebensab-
schnitt alles Gute. Möge sie ihre neu 
gewonnene Freizeit genießen!

Pensionierung Elisabeth Sauseng 

E-Mail: bauamt@st.ruprecht.at
Telefonnummern: 03178/2218 und die Durchwahlen -303, -400 und -401
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Johann Kalcher
Ausschuss für Sport, Freizeit, 
Kultur & Vereine

Die Corona-Pandemie hat 
viele Vereine vor große Her-
ausforderungen gestellt – die 
Nachwirkungen sind noch in 
diesem Jahr spürbar. 

Auch in unserer Gemeinde 
ist es für Vereine teilweise 
schwer, dort anzuschließen, 
wo sie bereits vor der Pande-
mie gestanden sind. Wichtig 
zu erwähnen ist, dass wir in 
unserer Gemeinde über ein 
sehr breites Angebot auf die-
ser Ebene verfügen. 

Um auch in Zukunft das 
vielfältige Vereinsangebot in 
der Gemeinde fortführen zu 
können, wird ein Umden-
ken erforderlich sein. Die 
Vereine bieten ein abwechs-
lungsreiches Sport- bzw. Kul-
turprogramm, das von der 
Gemeinde durch Förderun-
gen unterstützt wird. 

Aber die Zusammenarbeit 
soll keine „Einbahnstraße“ 
sein. Die Unterstützung und 
Mitarbeit jedes einzelnen 
Mitglieds sowie der Bevölke-
rung sind unerlässlich für ein 
erfolgreiches Weiterbestehen. 

Zahlreiche Veranstaltungen 
wurden von unseren Ver-
einen im Sommer organisiert, 

ebenso wie einige Sommercamps für 
unsere Schüler*innen und Jugendli-
chen – dafür erfolgt seitens der Ge-
meinde ein herzliches Dankeschön 
an die Veranstalter. 

Außerdem kam es zu Erweiterun-
gen der sportlichen Infrastruktur 
in der Gemeinde: Der TC St. Rup-
recht hat eine neue Fluchtlichtanla-
ge installiert, um den Spielbetrieb in 
der Übergangszeit auch am Abend 
zu ermöglichen; die Anlage wurde 
nach den Richtlinien der Gemeinde 
gefördert. In Etzersdorf ergab sich 
die Möglichkeit, das Grundstück, 
auf dem sich die Sportanlage befin-
det, zu erwerben. Bislang hatte die 
Gemeinde dieses 30 Jahre lang ge-
pachtet. Nun wurde mit der Familie 
Steinmann ein Optionsvertrag un-
terschrieben, und diese Option wird 
im nächsten Jahr von der Gemeinde 
genützt. 

Nach zwei Jahren Pause konnte die 
Theatergruppe wieder das Stück 
„Tatort Villa Bock“ im Park auffüh-

ren. Der erhebliche Zeitaufwand für 
die Planung und Einstudierung des 
Stücks wurde mit großem Publi-
kumsandrang und einer gelungenen 
Aufführung belohnt. 

Wie immer und überall waren viele 
helfende Hände erforderlich – ein 
herzliches Dankeschön an alle Hel-
fer*innen! Obmann Karl Rainer vom 
ESV St. Ruprecht legte nach über 37 
Jahren seine Obmannschaft zurück 
und wurde deshalb von der Gemein-
de im Rahmen der jährlichen Sport-
lerehrung mit einer Urkunde und 
einer Anstecknadel in Gold geehrt.

Ebenfalls übergab nach mehr als 13 
Jahren Obmannschaft Günter Maitz 
vom TC St. Ruprecht die Funktion 
in jüngere Hände. Auch er wurde in 
diesem feierlichen Rahmen mit einer 
Urkunde und einer Anstecknadel in 
Silber geehrt.

Ein herzlicher Dank geht an die Fir-
men Metallbau Binder und Holzbau 
Lieb, welche erneut die Pokale für 
die Sportlerehrung gestaltet und ge-
sponsert haben. 

Sport- und Kultursommer 2022
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  Ausschuss für Sport, Freizeit, Kultur und Vereine

Im Rahmen eines gemeinsamen Workshops mit inte-
ressierten Jugendlichen, Herrn Schauer (Projektant 
Pumptrack und Experte) und Vertretern der Gemein-

de wurde die Planung für den Pumptrack in St. Ruprecht 
beendet. 

„Vor allem die Einbeziehung unserer Jugend in den Pla-
nungsprozesses ist uns sehr wichtig“, so Ausschussobmann 
Hans Kalcher. Im  August 2022 wurden die Genehmi-
gungsverfahren abgeschlossen. Sofern alle Verfahren posi-
tiv erledigt werden können, steht einer Fertigstellung im 
Herbst 2022 nichts mehr im Wege.
   

Planung Pumptrack mit Profis

Bewegungsland Steiermark
FC-Donald Angebote Herbst 2022

JEDEN MONTAG

Volleyball für Schüler
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal der 
Mittelschule 18:30–20:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

JEDEN DIENSTAG

Kinderturnen
in 2 Gruppen: 3–4 Jahre 

und 5–7 Jahre
(SKV FC-Donald)

Turnsaal der 
Mittelschule

15:30–17:00
von Oktober bis März

Natascha Doppelhofer
Tel. 0676/782 63 62

Tischtennis
Mit eigener Jugendgruppe
(FC-Donald Tischtennis)

Turnsaal der 
Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MITTWOCH

Lauftraining für Schüler 1
(FC-Donald Lauf- 

und Tri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 16:45–17:45 Kornelia Linzer

Tel. 0664/488 50 20

Lauftraining für Schüler 2
(FC-Donald Lauf- 

und Tri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 18:00–19:30 Manfred Konrad

Tel. 0664/453 78 33

Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche
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JEDEN MONTAG

Volleyball 
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal 
der Volksschule 20:00–22:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

Projekt Jackpot
(SKV FC-Donald) online 18:00–19:00

von September bis Juni
Kornelia Linzer

Tel. 0664/488 50 20 

JEDEN DIENSTAG

Radtreff
(SKV FC-Donald) Treffpunkt: Hauptplatz 09:00–12:00

bis Ende Oktober
Maria Leber

Tel. 0664/120 78 56

Tischtennis
(FC-Donald Tischtennis)

Turnsaal 
der Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MITTWOCH

Langsam-Lauftreff
(FC-Donald Lauf-  

undTri-Team)

Treffpunkt:
Vereinshaus FC-Donald 18:30–19:30 Franz Reiter

Tel. 0664/609 318 08

Volleyball 
(FC-Donald Volleyball)

Turnsaal 
der Volksschule 20:00–22:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

Projekt Jackpot
(SKV FC-Donald)

Turnsaal 
der Mittelschule

18:00–19:30
von September bis Juni

Kornelia Linzer
Tel. 0664/488 50 20 

JEDEN DONNERSTAG

Gemma a Runde
Gemütliches Walken 
(SKV FC-Donald)

Treffpunkt: Park 08:00
bis Ende November

Marianne Purkathofer
Tel. 0650/442 16 83

Konditionsgymnastik
(FC-Donald Radsport)

Turnsaal der 
Mittelschule

18:30–20:00 
von Oktober bis April

Franz Podhraski
Tel. 0664/626 64 53

Fit & Fun for everyone
(SKV FC-Donald)

Turnsaal der 
Mittelschule

20:00–21:30
von Oktober bis April

Kornelia Linzer
Tel. 0664/488 50 20 

JEDEN FREITAG

Hobbyfußball 
von 15 bis 50 Jahren
 (SKV FC-Donald)

Turnsaal der Volksschule 20:00–22:00 
von Oktober bis Mai

Gernot Reinprecht
Tel. 0664/372 19 69

Bewegungsangebote für Erwachsene und gemischte Gruppen

Terminänderungen vorbehalten!

Bewegungsland Steiermark
FC-Donald Angebote Herbst 2022
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  Vereine

Der FC-Donald hat in den Ferien ein umfangreiches 
Programm für Kinder und Schüler auf die Beine 
gestellt. Neun Einheiten, vom Flusscamp, einem 

Beachvolleyball-Turnier, der Ferienolympiade bis zu Spiel- 
und Abenteuertagen, Kino und Theater, standen auf dem 
Programm. Das Interesse war groß, zum Teil mussten wir 
Interessenten leider absagen. 
Deshalb immer möglichst rasch anmelden!
 
FC-Donald Herbst- und Winterprogramm
Für alle, die fit werden bzw. fit bleiben möchten, bietet der 
FC-Donald St. Ruprecht/Raab wieder im Rahmen von Be-
wegungsland Steiermark ein umfangreiches Herbst- und 
Winterprogramm an: siehe Bewegungsland Steiermark 
Angebote.

FC-Donald Wintersport
Vorbereitungen für die Wintersaison

FC-Donald Sport- und Kulturverein
Herbst- und Winterprogramm

Für Wanderfreunde gibt es noch einen Termin: Am 
22. Oktober geht es in das Weinland, wir wandern auf 
die Remschnigalm. Nähere Infos: Gottfried Rechling  
(0664/646 17 42)

Alle Bewegungsangebote des FC-Donald wurden mit dem 
„Fit für Österreich“-Siegel ausgezeichnet.

Kultur:
Für Leseratten gibt es am 9. Oktober um 19.30 Uhr im 
Vereinshaus des FC-Donald wieder einen Bücherfreunde-
Treff. Infos: Ingrid Neffe (0664/960 50 33). Gratisbücher 
stehen in der Büchertankstelle im Foyer des SPAR-Mark-
tes und bei Locker&Légere. Dieses Angebot wird weiterhin 
sehr gut angenommen, wir brauchen aber dringend Kin-
derbücher.

Mehr Informationen zu allen Angeboten gibt es auf der Homepage: 
www.fc-donald.at 

bei Wolfgang Neffe unter 0664/997 02 81 oder den zuständigen Funktionären.

Die Vorbereitungen für die neue Wintersportsaison 
laufen bereits auf Hochtouren, das Trainingsmate-
rial wurde zum Teil erneuert. Während der Som-

mermonate und im Herbst wird hauptsächlich Kondition 
getankt, im Oktober sind die ersten Schneetage geplant, 
und im November geht es mit den Race-Camps los.

Ende Dezember gibt es wieder einen Kinder-Ski- und 
Snowboardkurs – Informationen dazu ab Ende Oktober 
auf der Homepage www.fc-donald.at. Anmeldungen sind 
nicht vor dem 1. Dezember möglich. In Kürze gibt es auch 
die Termine für den Zwergerlcup, bei dem die Jüngsten ihr 
Können zeigen werden.

Am Sonntag, 12. März 2023, wird der FC-Donald Win-
tersport wieder gemeinsam mit dem SV Breitenau einen 
CUP-RTL auf der Teichalm beim Aibllift veranstalten. 

Einem tollen Winter mit vielen Aktivitäten steht nichts 
im Wege!

Foto: Teilnehmer des Zwergerl-Cups
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SC Raiffeisen St. Ruprecht/Raab
Spannende Herbstsaison

Der SCR rund um Obmann Franz Bloder steht 
mitten in einer spannenden Herbstsaison. Mit 
Stefan Fiedler und Kristof Birnstingl haben sich 

im Juni zwei verdiente Spieler in die „Fußballerpension“ 
begeben – erfreulich, dass Stefan Fiedler als Nachwuchs-
trainer dem SCR treu geblieben ist. 

Sportlich gesehen hat man sich daher punktuell verstärkt, 
wobei vor allem jungen, gut ausgebildeten Spielern aus 
der Region wie Kilian Hausleitner, Tobias Mauthner oder 
Simon Erlacher eine Chance gegeben wird. Mit Florian 
Derler und Kevin Steiner holte man zwei Führungsspieler 
an Bord. Auch der Kader der KM 2 wurde um junge Ta-
lente wie Simon Wiedner, der direkt aus dem SCR-Nach-
wuchs kommt, erweitert.

Der Nachwuchs mit mittlerweile acht Mannschaften (U7, 
2 x U8, U9, 2 x U11, U12 und U13) ist mit 1. August 
voller Tatendrang ins Training gestartet. Die Leistungen 
bei den ersten Testspielen lassen uns freudig auf die nächs-
ten Monate blicken. Aufgrund einer Regeländerung be-
treffend die Altersgrenzen kooperiert der SCR im Bereich 
der U14 und U15 nun mit dem FNZ Weiz.

Beide Jugend-Mannschaften spielen in der Leistungsklas-
se gegen renommierte Gegner wie die GAK Juniors, Laf-
nitz oder Kapfenberg. Somit wird der weitere Weg für den 
Wechsel in den Erwachsenenfußball noch besser geebnet. 

Nahezu sensationell kann man die Anzahl der Spieler beim 
LAZ Weiz, dem Landesverbandsausbildungszentrum des 
Steirischen Fußballverbandes, bezeichnen: Unser SCR 
hat mit Arthur Agapov (Kooperationsspieler beim FNZ 
Weiz), Matthias Friedl, Gabriel Gutkauf, Nico Niess, Si-
mon Payer, Konstantin Rosenberger, Paul Steininger und 
Rafael Terler insgesamt acht Spieler, die ihr Talent bei den 
Sichtungstrainings in der gesamten Oststeiermark bewie-
sen hatten. Kein anderer Verein stellt derart viele Kinder 
beim LAZ! 

Zudem wurde Leon Schwarz, ebenso Kooperationsspieler 
beim FNZ Weiz, in die Fußballakademie Weiz aufgenom-
men. So kann der SCR voller Motivation in die Zukunft 
blicken.

Weitere Infos gibt’s unter 
www.facebook.com/SCRuprecht

Der USV Rollsdorf hat sich entschlossen, die 
Kampfmannschaft für das Spieljahr 2022/23 ab-
zumelden und ein Jahr zu pausieren; im Jugend-

bereich läuft der Betrieb vorläufig weiter. 

Für den Verein war es sehr schwierig, eine starke Kampf-
mannschaft aufzustellen, denn für diverse Spielerkäufe 

reichten die finanziellen Mittel nicht aus. Da der Platz 
sich in einem schlechten Zustand befindet, haben einige 
Spieler den Verein gewechselt. Gespräche über mögliche 
Kooperationen bzw. eine Zusammenarbeit mit dem RSC 
St. Ruprecht wurden bereits geführt. Im Sinne des Vereins 
hoffen wir, dass der Spielbetrieb im nächsten Jahr wieder-
aufgenommen werden  kann. 

USV Rollsdorf
 Kampfmannschaft 

setzt ein Spieljahr aus
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TV St. Ruprecht/Raab
Erfolgreiche Saison

Der TC CBD VITAL St. Ruprecht/Raab kann 
auf eine positive Meisterschaftssaison zurückbli-
cken. Unsere 1er-Mannschaft lieferte dieses Jahr 

eine besonders starke Leistung ab und belegte in der 2. 
Klasse den dritten Platz in der Tabelle punktegleich mit 
TC Weiz Raiffeisen. In der 3. Klasse konnte sich unser 
2er-Team den Klassenerhalt sichern und fuhr beim Der-
by gegen Albersdorf einen sensationellen 9:0 Sieg ein! 

Unsere dritte Mannschaft in der allgemeinen Klasse 4 
schaffte den Gruppenerhalt leider nicht, ist aber bereits 
top motiviert, um im nächsten Jahr eine Klasse tiefer 
richtig anzugreifen. Unsere beiden Seniorenmannschaf-
ten glänzten durchgehend mit Spitzenleistungen und 
belegten Rang 2 (45er) und Rang 3 (55er) in der End-
tabelle. 

Last, but not least dürfen wir natürlich auch über unsere 
Damen berichten, die im „FIT-Cup“ mit drei Siegen und 
zwei Niederlagen ein tolles Saisonergebnis erzielten! 

  Vereine

UTV Rollsdorf 

Fischbraten
Am 29. Juli durften wir bei herrlichem Wetter wieder 
zahlreiche Gäste bei unserem traditionellen Fischbraten 
begrüßen. 

Fit Cup Damen
Dank unseres Sponsors Apfelland Energie GmbH wurde 
das Damenteam mit neuen Dressen ausgestattet. 

Derby-Sieger gegen Albersdorf
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Das Dressur- und Springturnier des Reit- und 
Fahrverein Apfelland Steiermark wurde an zwei 
Wochenenden auf der Reitanlage am Mesner-

turm in Rollsdorf ausgetragen. 

Gestartet wurde mit der Dressur am 31. Juli, bei der zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer hervorragende 
Leistungen zeigten. Weiter ging das Turnier mit Sonder-
prüfungen im Springreiten am darauffolgenden Wochen-
ende des 6. und 7. August. Angefangen wurde mit dem 
niedrigsten Bewerb in der Höhe von 80 Zentimetern, der 
letzte Bewerb endete bei einer Höhe von 115 Zentime-
tern.

Trotz des teils unbeständigen Wetters waren zahlreiche 
Zuschauer vor Ort, die bei den Top-Runden der mehr als 
100 Reiter-Pferd-Paare mitfieberten. Hauptattraktion an 
diesem Wochenende war die Vergabe der Landesmeister-
titel in verschiedenen Klassen der ASVÖ-Landesmeister-
schaften.

Ein gemeinsamer Ausklang wurde bei einer Reiterjause 
und der anschließenden Reiterparty, die bis in die frühen 
Morgenstunden dauerte, gefeiert. 

Der RFV Apfelland gratuliert allen Landesmeistern und 
Platzierten zu ihren Erfolgen!
 

RFV-Apfelland
Erfolgreiches Dressur- und Springturnier

Das HerzRad-Gespann haben wir aus Gründen der 
Inklusion umgebaut, damit Menschen mit be-
sonderen Bedürfnissen und deren Betreuung mit-

fahren können. Inzwischen haben wir es um eine Kom-
pressor-Kühlbox erweitert, um unseren Mitmenschen den 
heißen Sommer mit kalten Getränken oder Schleckeis zu 
versüßen.

Die Alu-Händler Zultner und Blecha unterstützten uns 
mit Material, mit dem wir nun den Pkw-Transportan-
hänger rasch in eine mobile Bühne verwandeln können. 
Alle vier Seiten können ähnlich wie die Heckklappe eines 
Autos mittels Gasdruckfedern nach oben geklappt werden 
und ergeben einen Witterungsschutz von 8 mal 6 Metern 
– den verborgen wir auch! Die Heckklappe haben Graffiti-
Künstler gestaltet, um auch unterwegs unsere Stimmungs-
botschaft zu verbreiten.

Wir haben außerdem zwei mobile Pole-Dance-Plattfor-
men mit drehbaren Stangen aufgebaut, um diesen Sport 
Menschen auch im Freien zugänglich zu machen.

Mensch Mobil
Mobile Bühne und Pole-Dance-Plattformen

Auf dem Hauptplatz Graz unterstützten wir damit Anfang 
Juni den Verein LoveWins.at, der knapp 1.000 tanzende 
Menschen für mehr Kunst und Kultur begeisterte.
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Kunstpark St. Ruprecht/Raab
Mitarbeiter*in gesucht

Immer wieder bekommen wir Lob, weil unser Kunst-
park so schön gepflegt ist. Dafür zuständig sind mehre-
re Personen bzw. Institutionen. Erstens der Bauhof der 

Gemeinde St. Ruprecht (Johann Passath und Stefan Pirch-
heim), der für die Mäharbeiten zuständig ist, und zweitens 
unsere „Blumenfrauen“ Erika Gunhold, Herta Köck und 
Christa Stiebler. Ein ganz großes Dankeschön dafür!

Nun gibt es aber ein Problem: Erika Gunhold muss ihre Ar-
beit für den Kunstpark leider aus gesundheitlichen Gründen 
beenden. Daher suchen wir dringend Ersatz! Falls Sie gerne 
mit Blumen und Pflanzen gestalten, sind Sie bei uns herz-
lich willkommen. Wir freuen uns über jeden Anruf unter 
0664/997 02 81 (Wolfgang Neffe).

P.S.: Es hat sich wieder viel getan im Kunstpark. Im Sommer 
wurden zehn neue Skulpturen von drei Künstlern aus der 
Region aufgestellt. Ein Besuch lohnt sich!

Die „Blumenfrauen“ Erika Gunhold, Herta Köck und 
Christa Stiebler

RRBC Formation88
Steirische Meistertitel für den RRBC Formation 88

Tänzer*innen und Formationen des RRBC For-
mation 88 überzeugten beim Heimturnier in St. 
Ruprecht/Raab. Lautstarker Jubel der treuen Fans 

unterstützte sie dabei.

Am 11. Juni fand die Steirische Meisterschaft im Tanz-
sport Rock ’n’ Roll Akrobatik in St. Ruprecht/Raab statt. 
Der Veranstalterklub RRBC Formation 88 freute sich 
über die volle Sporthalle mit circa 400 begeisterten Zu-
schauer*innen, die für tolle Stimmung sorgten. Ehrgeizig 
hatten die Tänzer*innen monatelang für den steirischen 
Meistertitel trainiert, den sie sich schließlich in sechs 
Klassen holen konnten: Juniors (Jakob Schnabel mit An-
na-Maria Leiner), C-Klasse (Nico Greiter mit Martina 
Timischl), B-Klasse (Laurin Greiter mit Nicole Harb), 
Ladys Miniformationen (Rock Destination), Girls For-
mationen (Crazy Angels) und Ladys Formationen (Hip 
Rock Girls). Für die Hip Rock Girls ist es der unfassbare 
22. Meistertitel ihrer Tanzlaufbahn. Zu den zahlreichen 
Meistertiteln durfte der Tanzsportverein auch einige Sto-
ckerlplätze feiern. Nach diesem wundervollen Saisonab-

schluss sehen die Tänzer*innen nach Ende der wohlver-
dienten Sommerpause der kommenden Saison im Herbst 
mit großer Motivation entgegen.

Die Girls Formation Crazy Angels holte sich den Meistertitel 
mit ihrer neuen Choreografie „Super Mario“.
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Seniorenbund St. Ruprecht/Raab
Ausflugsreiche Zeit

Ein absoluter Höhepunkt war unser Tagesausflug 
auf den Schneeberg. Bei schönstem Wetter fuhren 
wir mit 85 Personen mit einem Sonderzug auf den 

Schneeberg. Nach dem Mittagessen auf der Mittelstation 
ging es den Berg hinauf, wo wir eine kleine Wanderung 
machten und die schöne Weitsicht genossen. Der Besuch 
unserer Partnergemeinde Burgthann stand als Nächstes 
auf dem Programm. Vier Tage inklusive einer Schifffahrt 
auf der Donau und eines Kennenlernens der Gemeinde 
Burgthann gingen für 45 Senioren rasch zu Ende. Ein 
großer Dank ergeht an Oberbürgermeister Heinz Meier 
und Amtsdirektor Johannes Strobel, die uns drei Tage 
lang begleiteten. Auf der Heimfahrt besuchten wir noch 
eine Süßwarenfabrik in Bayern. Das „Huabn-Theater“ be-
geisterte 60 Senioren.

Im Oktober geht unsere Reise nach Eisenerz, wo wir das 
Postmuseum besuchen. Nach einem Ausflug in die Eisen-
erzer Ramsau gibt es noch eine Abschlussjause im Gast-
haus Ritschi in Pernegg. 

Unsere Abschlussfahrt findet am 16. November 2022 
statt, ein Halbtagesausflug. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen besuchen wir die Weihnachtsausstellung auf 
Schloss Burgau.

Alle monatlichen Angebote des Seniorenbundes St. Rup-
recht werden ebenfalls sehr gerne angenommen: zweimal 
Spielenachmittag, einmal Kegeln, einmal Wandern. Neu 
und gut angekommen ist unsere E-Bike-Ausfahrt. Danke 
an Karl Rainer für die Organisation!

Schönen Herbst wünscht Obmann Johann Wiedner.

Vor dem Burghotel in Burgthann

Mein Name ist 
Julia Almer, 
und ich bin 

Wahlphysiotherapeutin 
im Haus der Gesundheit 
in Preßguts. 

Ich freue mich, verkün-
den zu dürfen, dass ich 
Ihnen die Möglichkeit ei-
ner Physiotherapie in Ih-
rer Nähe anbieten kann. 

Termine vereinbaren Sie am besten  
per Telefon mit mir: 

Tel.: 0664/22 79 770 
www.physiotherapie-julia.at 

Julia Almer
Physiotherapie 
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Ortsbäuerinnen  
St. Ruprecht/Raab

Ehrung

Ehre, wem Ehre gebührt, das gilt auch für die Bäuerin-
nen in der Gemeinde. Im Beisein unserer Landesbäu-
erin Viktoria Brandner wurde Maria Eitljörg für ihre 

langjährige Tätigkeit in der Bäuerinnenorganisation geehrt. 

Vielen Dank, liebe Maria, für all deine wertvollen Dienste in 
unserer Gemeinde und weiterhin alles Gute!
 

Bauernbund St. Ruprecht/Raab
Luahm-Budl-Scheiben

Wie jedes Jahr im August lud der Bauernbund 
auch heuer wieder zum „Luahm-Budl-Schei-
ben“ beim d’Ambros Teich in Fünfing. Der 

Bauernbund bot kühle Getränke auf der schattigen Anla-
ge an, das Team Wiedenhofer sorgte für die Verpflegung.

Wir möchten uns bei allen Sponsoren für die schönen 
Sachpreise bedanken sowie bei den Kindern für das fleißi-
ge Kegelaufstellen. Bei unserem Schätzspiel „Wie schwer 
ist der Korb?“ gewann Christine Hofer.

Robert Meinhart
zum 50. Geburtstag

Johann Loder 
 Johann Adelmann
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren
 alles Gute 

und viel Gesundheit! 

Bauernbund 
St. Ruprecht/Raab

Gratulation an 
seine Mitglieder

Sieger Herren: 1. Team „Fladerer“, 2. FF Etzersdorf,  
3. Team „Gummibären“

Sieger Damen:1. „Fünfinger Damen“, 2. „Turbo Schne-
cken“, 3. „Oldies Damen“
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Gaudi
Mobile Gaudi von Weiz bis Spielberg

Beim Radfest Weiz waren wir das einzige Kabinen-
fahrrad, und bei der Eröffnung der neuen Weizer 
Umfahrung brachten wir als Shuttledienst die Men-

schen trocken und sicher durch den neuen Tunnel.

Das Kinder- und Jugendtheater Spleen machte mit dem 
HerzRad unüberhörbar auf sich aufmerksam, und bei der 
Straße der Vielfalt in der Seifenfabrik bildeten wir die mo-
bile Empfangsmusik.

Von Graz bis nach Wildon begleiteten wir die Tour de Mur 
mit Stimmungsmusik – eskortiert von vier Fahrrad-Polizis-
ten. Die höhere Geschwindigkeit war ein Herausforderung 
für die eingebaute Technik – aber die 50-Zoll-Bildschirme, 
Bordcomputer und DJ-Musikanlage meisterten auch die-
se. Am selben Abend wieder zurück in der Grazer Altstadt, 
saßen Menschen mit besonderen Bedürfnissen am DJ-Set 
und machten vier Stunden lang mobile Musik (Bild).

Wenn du es nicht zur Party schaffst, kommt die Musik zu dir

Auch sorgten wir für Stimmungsmusik beim CSD, Green 
Markets und City Skating Graz, und beim Formel-1-Ren-
nen in Spielberg brachten wir als Musikshuttle Gehbeein-
trächtigte sicher ans Ziel.

We support your finance!

Reinhold Schwarz, 8181 Dietmannsdorferstr. 289  
Tel. 0664/420 8379, reinhold.schwarz@geofin.at, www.geofin.at

Manuel Loder hat im Juli die Befähigungsprüfung 
zum Gewerblichen Vermögensberater erfolgreich 
abgelegt. Dies entspricht einer Meisterprüfung.
Herzliche Gratulation! 

Gewerbliche Vermögensberatung
  Beratung zur Veranlagung & Vermögensbildung
  Als INFINA-Partner ermittle ich für Sie den besten  
 Wohnkredit bei der richtigen Bank! Machen Sie  
 einen Kreditvergleich auf www.infina.at/schwarz
Unternehmensberatung 
Beratung zur Liquiditätsplanung, fristenkongruente 
Finanzierung, Investitionen, Veranlagung, etc.
Edelmetallhandel 
An- und Verkauf von physischem Gold und Silber
Versicherungsberatung 
Alle Versicherungen aus einer Hand

Wir gratulieren!Weitere 
Infos auf:

www.geofin.at

Anzeige
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NEDI
Wand der Artenvielfalt 

Die vom renommierten Künstler Gernot Pass-
ath gestaltete Wand am NEDI Vereinssitz in 
Wollsdorf thematisiert die Artenvielfalt und 

ihre Bedrohung durch den Menschen. 

Die Botschaft
Die Wand präsentiert eine blühende Wiesenlandschaft 
mit heimischen Vögeln. Die in Schwarz-Weiß gehaltenen 
Vögel sollen zeigen, dass diese Lebewesen schnell „verblas-
sen können“ und für immer verschwinden werden, wenn 
wir der Natur keinen Raum lassen. 

Das Kunstprojekt wurde von der Firma Stranzl unter-
stützt und zum Teil vom Kulturreferat des Landes Steier-
mark gefördert.

Weitere Pläne
Die NEDI Wand wird in den 48 Kilometer langen Gleis-
dorfer Kunsttrail integriert, für den es ein Leitsystem mit-
tels Schildern und Markierungen sowie eine App geben 
wird.

Wilderlei
Wildsträucher - Wildblumen - Wildobst - Wildtiere

Die Wilderlei hat den Sommer genutzt, um sich in 
Ruhe weiter zu entfalten und zu gedeihen. Die 
ersten Sonnenblumen sind aufgeblüht, die Vögel 

durften sich an reifen Traubenkirschen erfreuen, und der 
Holunder präsentiert seine erste Pracht an roten Beeren. 

Im bevorstehenden Herbst dürfen die Kindergartenkin-
der ihre Erdäpfel ernten, die sie noch vor dem Sommer 
selbst gesetzt haben. Außerdem werden die ersten Bäume 
von den Schülern und Schülerinnen der Mittelschule ge-
pflanzt. Zwetschken, Äpfel, Quitten, Kirschen, Birnen, 
Maulbeeren und Kastanien sollen auf der Wilderlei einen 
Platz finden. Die Ernte darf dann von den Kindern ver-
arbeitet werden.  

Wilderlei, weil sich all das hier entfalten darf!

In den nächsten Monaten werden NEDI Künstler und 
Kooperationspartner vorgestellt und mit regionalen Fir-
men und Grundbesitzern Gespräche über weitere Kunst-
projekte geführt. Interessierte Kunstpaten sind sehr herz-
lich zur Mitarbeit eingeladen.

Hermine Arnold | +43 664 44 989 70 
hermine.arnold@nedi.at | https://www.nedi.at 

Urban-Art- und Graffiti-Künstler Gernot Passath mit 
NEDI Obfrau Hermine Arnold 
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St. Ruprecht an der Raab kann auf ein sehr erfolg-
reiches Frühjahr im Tourismus zurückblicken. Vor 
allem im Mai war der Aufschwung beeindruckend: 

2017 war bis dato mit 2.828 Nächtigungen das stärkste 
Jahr in St. Ruprecht an der Raab – heuer waren es bereits 
bemerkenswerte 3.502 Nächtigungen. 

In der gesamten Oststeiermark gab es dieses Jahr im 
Monat Mai die meisten Ankünfte seit 2013, insgesamt 

wurden 29.719 Gästeankünfte aus dem In- und Ausland 
verzeichnet. Hinsichtlich der Zahl an Nächtigungen war 
diese mit 80.892 die dritthöchste seit dem Jahr 2013, was 
einen Schnitt von 2,7 Nächten pro Gast und Aufenthalt 
im Mai ergab. 

Die Zahlen zeigen, dass wir in der Oststeiermark bereits 
wieder auf Vor-Corona-Niveau liegen – und wir hoffen 
sehr, dass sich dieser Trend fortsetzt. 

Am 29. Juni 2022 fand die diesjährige Vollver-
sammlung des Tourismusverbandes Oststeiermark 
im Kultursaal Hirnsdorf statt. Dabei wurde unter 

anderem der Jahresabschluss 2021 durch die anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder beschlossen. Außerdem 
wurde über die Tätigkeiten der Erlebnisregion berichtet, 

und es wurden die neue Website sowie künftige Projek-
te wie die Sommerkampagne vorgestellt. Davor hatte es 
ein Pressegespräch mit Vertretern der regionalen Medien 
gegeben, bei dem der Kultur- und Festivalsommer in der 
Oststeiermark und die Schwerpunkte des diesjährigen 
Sommers präsentiert worden waren.

Tourismusverband Oststeiermark
Erlebnisregion Oststeiermark –  

Tourismus auf Erfolgskurs

Vollversammlung und Pressegespräch

Erlebnisregion Oststeiermark Geschäftsführer Dr. Stefan Schindler, Vorsitzender Oliver Felber, Vorsitzender-Stv. Hermann 
Retter, Finanzreferent Erhard Pretterhofer (von links nach rechts)
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Die Genusstour erfreut sich größter Beliebtheit, und 
so erlebten viele Tagesgäste, Urlauber und auch 
Einheimische in den vergangenen Wochen die 

Vielfalt der St. Ruprechter Gastronomie mit einem Sechs-
Gang-Überraschungsmenü. 

Genuss in St. Ruprecht an der Raab

Infos/Buchung Genusstour: 
T: +43 664 23 53 414 | E-Mail: ruprecht@oststeiermark.com

Gaumenfreuden im Garten Österreichs

Vor wenigen Wochen ging die neue Website der Er-
lebnisregion Oststeiermark online. Ein Team aus 
Mitarbeitern des Tourismusverbandes hat in den 

vergangenen Monaten intensiv am neuen digitalen Auf-
tritt gearbeitet. 

Als Subportal der Steiermark Tourismus besteht ab sofort 
die Möglichkeit, noch mehr Besucher auf die Erlebnis-
region Oststeiermark aufmerksam machen zu können. 
Selbstverständlich ist auch St. Ruprecht an der Raab stark 
vertreten. 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere neue Website besuchen 
und uns ein Feedback geben. 

Tourismusverband Oststeiermark 
Neue Website der 

Erlebnisregion Oststeiermark

https://www.steiermark.com/de/Oststeiermark

Bei der Genusstour verbringt man Zeit mit Familie und 
Freunden und erlebt vortreffliche Genüsse – dies schätzen 
die Genusstour-Besucher sehr. Genießen auch Sie unbe-
schwerte Stunden mit Ihren Liebsten! Der Preis pro Person 
inkl. Wein- oder Saftbegleitung: € 63,-.
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Gartenhotel Ochensberger
„Das Ochensberger“ wird 30!

Seit 30 Jahren gehen Astrid und Peter Ochensberger 
Hand in Hand und führen seit 1. Juli 1992 den el-
terlichen Betrieb in St. Ruprecht/Raab. Beschreiben 

könnte man die beiden als mutige Vordenker, unermüd-
liche Umsetzer, als leidenschaftliche Gastgeber und Voll-
bluttouristiker. 

Mit im Team seit 30 Jahren ist außerdem Johann Unger 
– der unermüdliche begeisterungsfähige Küchenchef. Das 
Ziel immer im Fokus und mit vereinten Kräften wurde 
aus der Drei-Sterne-Pension mit Tankstelle schon bald ein 
schmuckes Vier-Sterne-Garten-Hotel. Heute erstrahlt das 
gastliche weltoffene Haus als prämiertes Seminar- und 
Urlaubshotel auf über einem Hektar inmitten von 7.500 
Quadratmeter Grünflächen. Das zauberhafte Hotel-Spa 
STEIERNESS, Adults only, mit Rundumblicken in die 
eigenen Gärten, versprüht einen regionalen Gedanken 
mit viel Entspannung, und das weitläufige Restaurant- 
und Bankettangebot, ausgezeichnet mit zwei Falstaff-Ga-
beln, beweist eine kreative, echte Küche mit authenti-
schen, saisonal-regionalen Speisen – mit im Boot sitzen 
über 30 landwirtschaftliche Betriebe als Lieferanten.

Da kommt Peter Ochensberger sofort ins Schwärmen: 
„Was für ein Glück, dass wir hier in der Oststeiermark 
leben und wirken dürfen – mit all den Schätzen und fri-
schen Zutaten, die vor der Haustüre geerntet werden …“

Garten-Hotel Ochensberger GmbH
Untere Hauptstraße 181 | 8181 St. Ruprecht/Raab

gartenhotel@ochensberger.at

Anzeige

Seit über zehn Jahren verschreibt sich das Paar in ihrem 
umweltzertifizierten Haus ganz besonders der Nachhaltig-
keit und einer ökologischen Ausrichtung. Innovationen 
und Umweltbewusstsein, das Erhalten der natürlichen 
Ressourcen, das menschliche Miteinander stehen hier 
harmonisch im Einklang. Dabei finden auch anspruchs-
volle Genießer im „Garten Österreichs“ ihr kleines Stück 
Zuhause. „Wir werden unseren grünen Gedanken noch 
verstärken. Es ist unser Auftrag und obendrein unsere 
Herzensangelegenheit, etwas beizutragen, das bleiben 
wird. Wir haben es in der Hand – in unserer schönsten 
Branche der Welt“, so Astrid Ochensberger.

DER ST. RUPRECHTER

BOHNI
GUTSCHEIN

Einlösbar bei über 60 teilnehmenden Betrieben

WWW.RUPRECHT.AT

Anzeige

Anzeige
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Kleinanzeigen
Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet je-
weils am letzten Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung an. 
Voranmeldungen unter 03178/2218

Bausprechtage 2022
Die Bausprechtage mit dem Bausachverständigen 
der Gemeinde, Arch. DI Hans Peter Sperl, finden 
im Normalfall am zweiten Donnerstag in jedem Mo-
nat, zwischen 16 und 18 Uhr, im Gemeindeamt  
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinbarung 03178/2218-400 
wird gebeten.

Ärzte-Notdienst  Tel. 141  
Hier erhält man werktags von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie 
an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über den 
Bereitschaftsdienst und die Erreichbarkeit von Ärztin-
nen und Ärzten. 
Informationen über Ordinationszeiten etc. sind auch 
über die Tonbandansage der jeweiligen Ärztinnen und 
Ärzte abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr bäuerliche Spe-
zialitäten: Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und 
Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. 
Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes steirisches 
Kernöl von Fam. Strobl, Ziegenmilchprodukte von der 
Fam. Lammer

Tiefgaragenplätze FREI 
Preis: 50€ 
Untere Hauptstraße 34
Telefonisch unter 0664 922 68 05

Reitbauer Johann
Breieggerstraße 321 | 8181 St. Ruprecht an der Raab

Anzeige

Anzeige

Schöne sonnige Gemeinde-Wohnungen zu vermieten:
Rollsdorf 6 (Volksschule) mit 55,6 m² € 459,20
Rollsdorf 6 (Volksschule) mit 41,5 m² € 387,10
Betriebskosten inklusive (ohne Strom)
zugewiesener Parkplatz, kein Balkon
Anfragen im Gemeindeamt unter 03178/2218-402
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www.peopleconnect.at

DAS NEUE SERVICE-PORTAL FÜR  
PERSONENBEZOGENE DIENSTE IHRER BEHÖRDE 

Wir stehen für eine transparente Verwaltung! Daher haben wir uns dazu entschieden, eine neue Service-Plattform 
„People Connect“ für Bürgerinnen und Bürger anzubieten. Somit werden diese aktiv in die Verwaltung eingebunden. 
Neben der Möglichkeit der Einsicht auf Daten und Dokumente können Sie auch Anliegen (Anbringen) schnell und 
unkompliziert über diese Plattform einbringen. 

Und das sicher, rund um die Uhr und von überall. Die Nutzung der Plattform ist dabei für Sie vollkommen kostenlos.
Um auf People Connect zugreifen zu können, benötigen Sie lediglich die ID Austria (vormals Handysignatur) als  
Authentifizierung im Internet. Nähere Informationen dazu unter www.oesterreich.gv.at/id-austria. 

Sollten Sie diese noch nicht haben - wir helfen Ihnen gerne weiter!

 
Mit diesem eindeutigen elektronischen Identitätsnachweis können Sie sich über den  
folgenden QR-Code auf People Connect anmelden: 

Verbindet Menschen,
Unternehmen und Behörden

Smartphone aus der Tasche nehmen – mit ID Austria anmelden – und schon sindSie verbunden!

www.peopleconnect.at

 Anbringen
 Diverse Anbringen und Anfragen auf  
 einfachstem Weg qualifiziert und  
 nachvollziehbar einbringen.

 Akten 
 Alle Akten mit Bezug zu „meiner“ Person. 

 Akteneinsicht 
 Freigegebene Dokumente in einem elektro- 
 nischen Akt für einen gewissen 
 Zeitraum einsehen.

UND WAS KÖNNEN SIE NOCH AUF DIESER PLATTFORM MACHEN?

 Sendungen  
 Einsicht in alle bereitgestellten Sendungen und   
 sämtliche in den Sendungen enthaltenen  
 Dokumente nehmen. 

 Verbrauchsstatistik
 Verbrauchsdaten zu versorgten Objekten über   
 alle Perioden abrufen.

 Kontoinformation 
 Sämtliche Belege zu einem Steuer- oder Abgaben- 
 akt strukturiert und rund um die Uhr abfragen. 

Alle Vorteile von People Connect auf einen Blick: 
• Zeitersparnis – keine Wartezeiten oder lange Amtswege 

• Rund um die Uhr – Ihre „Digitale Behörde“ ist 24/7 für Sie erreichbar 

• Alles aus einer Hand – eine Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger 

• Datenschutz – sichere Verwaltung der persönlichen Daten und gesicherte elektronische Identität für alle Personen. 

Für weitere Fragen oder Informationen rund um das Service-Portal People Connect  
steht Ihnen Ihre Gemeinde gerne zur Verfügung!  


